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Schmerzen
diese Stellen ?

dann hilft meine
verlängerte

SpreizfuBeinlage
Für FüBe Fuchs

jetztTiunusstr .38
Tel . 22369

Wiesbadener TagblattFreitag , 2 . April 1937 .

Sport und Spiet
® au Mitte in Leipzig der Gegner .

ins En ^
hier doch einige llber -

4 Mannschaft mit 14 : 10 ein" MA« V____

Sport - Hundfc ^ au

bedeck « klar wolkig

Ihre alte

Ermittelungen
Auskünfte

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stadt . Forschungsinstitut . )

746 .2

7.3
82

NO 2

Wiesbaden
Liiisenstr . 39
EckeKirchgasH

Ruf 25585

Wasserstau !» des Rheins am 2 . April : Biebrich .
Pegel 2,50 gegen 2,68 m gestern ; Bingen : 2,76 gegen
2,90 m gestern ; Mainz : 1,83 gegen 1,93 m gestern ; Kaub :
3,22 gegen 3,38 m gestern ; Köln : 3,66 gegen 3,85 mgestern .

modernen

Couche
umgearbeitet .
D Modelle
ausgestellt in der
fil . kchnrnIdacherSlr . lt
Kfnnnfertignuginieöer
Fasson znniedr . Preisen

Louis Wälsett ,
Ta». - Meister .

Qualitätsrad
auch mit

3 -Bang - Getriebe
Bequeme Raten !

Alte Rider in Tuiscb

Ehestandsdarlehen

Gottfried
Grabenstr . 26

Tel . 23895
Rep . - Werkstätten

Oüdwejt im Qndjpiel um den
„ Tidlee - Pteis

"

.

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Mit dem Zurückweichen des osteuropäischen Hochdruck¬

gebietes kommen wir wieder in zunehmendem Maße in den

Einflußbereich der vom Atlantik ausgehenden Störungs -

lätigkeit . Dabei wird unsere Witterung wieder mehr

wechselnden und unbeständigen , im ganzen aber doch

freundlicheren Charakter annehmen . Die Temperaturen

steigen weiter an .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Beräuder -

lich mit wiederholter Aufheiterung , aber auch einzelne « Regeu -

fällen , bei lebhafte » Winden aus meist südlichen Richtungen
recht mild .

749.3

5.8
81

NNO 2

bedeckt
Dunst

747 .5

8.7
78

OSO 2

in
BertramstraBi 15
Fernruf 23016

753.7

4.9
92

S 1

Der Weg ins Endspiel :
Mitte - Ostpreußen 21 :7 Südwest - Pommern 7 :2

Niederrhein 12 :10 Süd west — Mittelrhein 6 : 5
Mitte — Bayern 15 :3 Südwest — Westfalen 7 :5

druck ' auf 0l un £> Normaychwere .
red . (

Lufttemperatur (Celsius ) . . . . . .
Relative Feuchtigkeit «Prozente ) . . .
Windrichtung und »Stärke .....
Niederschlagshöhe «Millimeter ) . . .
Welter . ..............

Beide Gaue haben die gleichen Mannschaften gemeldet ,die am 14 März in Dortmund und München die Vorschluß¬
runde überstanden .

Mitte stellt mit drei Ausnahmen eine Zusammenstellung
aus Polizei Magdeburg und MSV . Weißenfels , den beiden
Spitzenreitern des Gaues , von denen Weißenfels dem ehe¬
maligen deutschen Meister den Rang ablaufen konnte . Das
Schwergewicht der Mitte - Mannschaft liegt im Sturm .
Klingler und der Schlesier Laqua sind in erster Linie an den
bisherigen Erfolgen des Mittegaues beteiligt gewesen und
der « udwest - Abwehr erwächst eine schwere Ausgabe darin ,diele beiden Spieler zu decken und zu halten . Dennoch fährt
Sudwest nicht aussichtslos nach Leipzig , weil die Hinter -
mannschaft , vor allen Dingen Keimig im Tore , unbedingt
als besser anzusprechen ist als das Schlußtrio der Mittel -
öeutschen . Auch in der Läuferreihe geben wir Südwest mit
Dascher , dem überlegten und ausgezeichneten Olympiaspieler

^ £U5 - Mir halten Mitte als Mannschaft stärker und ge -
fahrlicher , sehen aber im Gau Südwest mit Ausnahme der
Sturmer die besseren Einzelspieler und vor allen Dingen
die bessere Deckung und Abwehr . Favorit ist Mitte , aber
Sudwest hat bekanntlich schon mehrfach in diesem Jahre
angenehm überrascht .

Kampf gegen eine Offenbacher Schülermannschaft aus . Das
Spiel endete 2 :2 ( 2 :1 ) .

Die englische Frauen - Hockeyelf „ The Squibs
"

spielte am Donnerstag in Mannheim und gewann gegen
eine kombinierte Mannschaft von VfR . /Eermania mit 6 :0
( 2iO ) .

. .. Deutsche Reiteroffiziere werden an den aus¬
ländischen Turnieren in Rom, . Paris und London teil¬
nehmen .

griff : Böttcher ( Pol . Magdeburg ) , Keller ( MTV .
Magdeburg ) , Laqua , Klingler , Stahr ( alle MSV .
Weißenfels ) .

$ epIinsfi ( MTV . Magdeb .) , Hamm¬
rich ( MoV . Weigenfels ) , Krause ( Pol . Magdeburg ) ;

Angriff : Böttcher ( Vol . Maadeburoi ewh -r rwTsn

cJ -i i.2nlneiryeinf uno D -v . Nem cheid -
Hasten ( Niederrhein ) vertreten . Hasten und Kreuznach , der

r Verein des Olympiasiegers und deutschen Meisters K . Frey ,
gehen als aussichtsreichste Bewerber in den Kampf

Heue Tüertungogruppe : lUotor = 53 *

Teilnahme an krastfahrsportlichen Veranstaltungen .
Die begeisterte Teilnahme und die vorzüglichen

Leistungen der Motor -HJ .- Sportscharen , wie sie erst kürzlich
bei der Brandenburgischen Geländefahrt zu Tage traten ,
haben den Führer des NSKK ., Korpsführer Hühnlein ,
veranlaßt , in einer Verfügung alle NSKK . - Motorstürme
anzuweisen , mehr als bisher der Motor - HI . Gelegenheit zu
geben , auch an den großen Brigade - Veranstaltungen des
Korps teilzunehmen .

In der Verfügung des Korpsführers heißt es : Die
Motorgruppen und - Brigaden haben in Zukunft bei der An¬
lage ihrer Zuverläffigkeits - , Orientierungs - und Gelände¬
fahrten die Beteiligung der Motor - HI . vorzusehert ? Die An -

görigen der Motor - HI . sollen in einer besonderen
rtungsgruppe zusammengefaßt werden . Die Bedingungen

für diese HJ .-Wertungsgruppe sollen leichter als die der
übrigen sein und die Möglichkeit geben , die HI . zu tüchtigen
Nachwuchsfahrern heranzubilden . Für die neue , in die Aus¬
schreibung aufzunehmende Wertungsgruppe HI . sind aus¬
schließlich Angehörige der Motorsportscharen bis zur
Vollendung des 18 . Lebensjahres startberechtigt . Die
M ^ ^tung ^ gruppe HI . ist in drei Klassen unterteilt , und zwar
für Motorfahrräder bis 100 ccm , Kleinstkrafträder bis
125 ccm und Krafträder bis 200 ccm . Die Teilnahme an
krastfahrsportlichen Veranstaltungen ist für den Hitlerjungen
von der Befürwortung des verantwortungsvollen Führers
des RSKK .- Sturmes abhängig , der ihm gleichfalls seine in
den letzten Monaten mit Erfolg und Eifer -abgelegte
Schulung bescheinigen muß . Die Zulassung zur Teilnahme am
Kraftsahrsport soll für den Hitlerjungen eine Auszeichnung
und der Abschluß seiner erfolgreichen theoretischen , hand¬
werklichen und praktischen Ausbildung sein . ,

R6 $ . uni TDfjTV .

Neues Wiesbadener „ KdF ." - Sportprogramm .
Demnächst erscheint das Sportprogramm für April bis

Sunt 1937 mit einer Reihe von weiteren Kursen in Körper -
Ichule , Fröhliche Gymnastik , Kindergymnastik , Waldlauf ,
Leichtathletik , Kleinkaliberschießen , Schwimmen , Tennis
und Reiten . — Besondere Beachtung fanden die Sportarten
welche im Freien betrieben werden können , um allen teil¬
nehmenden Volksgenossen ein Höchstmaß von Entspannung
und Erholung zu vermitteln .

Wiesbadener WHW .- Voxabend verschoben .
Der Kampfabend im Boten zugunsten des WHW . am

oamstag , 3 . April 1937 , muß wegen technischer Schwierig¬
keiten verschoben werden . Die Staffel des Wiesbadener
Boxklubs 1921/23 fährt dasür nach Mannheim , um dort
zugunsten des WHW . zu starten .

Dkan ist vielleicht versucht , die Endspielpaarunq Mitte- Sudwest ° ls selbstverständlich zu bezeichnen , wenn man
berucksichtlgtz daß der Gau Sudwest im vergangenen Jahre

mr -̂ /lchon Löwen im Endspiel gewann und daß der
^ au Mitte seit Jahren einer der stärksten Handballgaue ist .
Verfolgt man aber den Weg beider Mannschaften

' ~ ‘

[pul von der Vorrunde ab , so hat es hier doch ein
raschungen gegeben .

3tus den Vereinen .

Osterwanderung des Turnerbundes Wiesbaden .
Die diesjährige Osterwanderung der Wanderabteilung

des Turnerbundes Wiesbaden führte die Teilnehmer unter
Führung des Wanderwartes H . Thum nach dem Weiltal .
Von Idstein aus ging es am 1 . Ostertag über den Hoch¬
taunusblick nach Esch , dann durch das Emstal nach Nieder¬
ems , am Matterhornfelsen vorbei durch das Reichenbachtal
über Reichenbach nach der Tenne . Ein Schneetreiben fetzte
ein . Nach der Mittagsrast in Riedelbach wurde Neuweilnau
erreicht , wo man das alte Schloß besichtigte . Gemünden war
das Endziel des ersten Tages . Der zweite Tag führte über
Rod a . d . Weil nach Hasselbach . Hier wurde Mittagsrast
gemacht . Weiter über Schwickershausen an der Kreuzkapelle
vorbei nach Camderg , wo der Wanderwart all denen dankte ,
die sich um das Gelingen der Wanderung verdient gemacht
hatten , insbesondere Turnbruder Meurer . — Die nächste
Wanderung führt am Sonntag , 18 . April 1937 , nach dem
Leniaberg und Budenheim . Die Pfingst « Wanderung
zwei Tage nach der Lahn ( Weilburg und Braunfels ) .

Deutscher und Österreichischer Alpeuvereiu .
Die diesjährige 63 . Tagung des Deutschen und Öster¬

reichischen Alpenvereins findet in der Zeit vom 16 . bis 18 .
Juli in der Grenzstadt Kufstein statt . Damit versammeln
sich die Vertreter des Alpenvereins nach einer Spanne von
12 Jahren wieder in Tirol , wo sie sich letztmalig

'
1925 zur

51 . Tagung in Innsbruck eingefunden hatten .

Wieder

auf derHöhe
durch eine gründl .
Blutreinigungskur

mit

Schoenenbsrgers
Pflanzensähen

Erhältlich

Salus -

Reformhaus
Wiesbaden

Friedrichstr . 18
am Schillerplatz .

Fachgeschäft für
Schilder u. Stempel

Heb. Selnis
Gravier - Anstalt

Marktstr . 12,1
gegenüb . Ratskeller

Telephon 22537

_ .. . Die Mannschaften :
Sudwest :

Tor : Keimig ( MSV . Darmstadt ) ;
33ertetdigung : Pfeiffer ( 46 Darmstadt ) , Brohm

( VfR . Schwanheim ) ;
2 ^ fae,r,£ e ^ ^ J £Dematie ( 46 Darmstadt ) , Dascher ,

Stahl ( beide MSV . Darmstadt ) ;
Angriff ; lltgenannt ( Zweibrücken ) , Embach ( TSV .

Herrnsheim ) , Freund ( SV . 98 Darmstadt ) , Spalt
( 46 Darmstadt ) , Becker ( Germania Pfungstadt ) .

Mitte :
Tor : Ludicke ( SV . 98 Dessau ) ;

Knackmuß ( Pol . Magdeburg ) , Ruck
( MSV . Weißenfels ) ;

Bald wieder auf großer Fahrt .
Der Kanu - und Bootsspott ist aus seinem Winterschlaf
erwacht , überall werden die Kajaks und ihre Kameraden
aus den Bootshäusern gezogen und dann begeben sich
chre sehr kritischen Besitzer ans Schrubben und Pinseln .
Denn beim ersten richtigen Sonnentag erfolgt der Start
rn den Frühling .

_________________

'
( Pressephoto , K .)
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geh
' zum A

X1
Alfons

Schierstein
Wiesbaden

Dotzheimer Str . 61
Fernruf 26901 .

l . Aprtt

7 Uhr

Das 5000 . SA .- Sportabzeichen im Eemeinschastslager
» Hanns Kerrl " .

| . . ,
Seit drei Jahren bildet neben der weltansch « llich - fach -

■ Schulung die Prüfung für das SA .- Sportabzeichen den
, Abschlag der sportlichen Ausbildung im Gemeinschaftslager
| ,»Hanns Kerrl "

, das bekanntlich jeder deutsche Gerichts -
. referendar innerhalb seiner . Ausbildung durchlaufen muß
t In stiller und zäher Kleinarbeit konnte dieser Tage die
- a000 . erfolgreiche Prüfung für das SA .- Sportabzeichen ab -
, gelegt werden .

Fagioli , Barzi und Chirou noch ohne Rennoertrag .
Die aus den deutschen Auto - Rennställen ausaeschie -

: denen Ausländer haben es versäumt , sich rechtzeitig neue
> Vertrage zu sichern . Wie dem Franzosen Louis Chironk stehen auch den Italienern Luigi Fagioli und Achille Varzi

; noch keine Rennfahrzeuge für 1937 zur Verfügung . Beide'
versuchten es , sich wieder der Scuderia Ferrari anzuschließen- doch scheiterten die Verhandlungen an Ruvolari , der Fagioli

f und Varzi nicht in den Rennstall aufzunehmen wünscht . Nach
einer Meldung aus Bologna soll Fagioli mit der Auto -

: Union abgeschloffen haben , doch trifft dies nicht zu .
Die englischen Fußballklubs im Dienst des Luftschutzes .

Nach einer Mitteilung des englischen Kriegsministeriums
F werden in Zukunft auch die englischen Fußballklubs in den
: Dienst des Luftschutzes einbezogen werden . Auf einer Kon -
kferenz im Kriegsministerium , an der die Vertreter des eng -
k lischen Fußballverbandes und der neun Londoner Ligaklubs
t teilnahmen , wurde ein Plan für die Bildung von Luftschutz -
r einheiten innerhalb der Klubs besprochen . Dieser Plan soll
r später auf ganz England ausgedehnt werden . Die Fuß -
! baller werden durch Offiziere und Unteroffiziere bestehender
I Luftschutzeinheiten für ihre neue Aufgabe vorbereitet .

♦

f Eine Änderung hat der Spielplan der Eruppen -
k spiele um die deutsche Fußball - Meisterschaft erfahren . Jnner -
I halb der Eaugruppen I und II wurden die für den 9 . Mai
. vorgesehenen Spiele mit denen - des 23 . Mai getauscht .' In Offenbach trug die englische Schulmannschaft der
t Roman - Hill - Senior - Voys - School in Lowestoft einen weiteren

AUTO
Fahrschule

Selbstfahrer -

Vermietwagen

Reparaturen

Im letztfahrrgen Wettbewerb , den Südweft siegreich be¬
endete , trafen sich beide Gaue schon einmal , allerdings schon
m?

" ^^ ^ 3 ^ llch ?" iunde . In Darmstadt glückte der Südwest -

flr *"‘n re ^ t überraschender Erfolg . Mit
Ausnahme von Kramer , Worms und Leonhardt fährt am

Weiche Elf nach Leipzig , die damals in Darm¬
stadt Mitte schlug .

Zweites Blatt . Nr . 76 .

Möbel
solid , preiswert

bei

Möbel -

Büscher

nur Kleine
Kirchgasse 4
a . Mauritiusplatz

Ehestands¬
darlehen

1. April 1937: Höchste Temperatur : 9.L
Tagesmittel der Semperalur • 7.3.

2. April 1937: Niedrigste Nachttemperarur : 2.5.
Sonnenlcheindauer am 1. April 1937 :

vormittags — Std . — Min . nachmittags — Std . — Min .

Mannschaftsturnen in Bad Kreuznach .

, dlptil ist der Städtische Saalbau in Bad Kreuz¬
nach Schauplatz eines großen turnerischen Ereignisses . Die

z, Gaugruppe IV ( Gaue Südwest , Baden , Mittelrhein und
; Niederrhein ) ermittelt ihren Vertreter für die am 9 . Mai
‘ erstmals stattftndende Deutsche Vereins - Mei ft er -
' vier Gaue sind in Bad Kreuznach durch Tschst .

Mainz - Mombach ( SudwestK TV . 1846 Mannheim ( Baden ) ,MTV . Bad Kreuznach ( Mittelrhein ) und TV . Remscheid -

Darum 1. April 1937

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr

Email -

Metall Kunst -

Stopferei

(irischer
Ann . Färberei

der Walkmühle

nur
Krawatten

tcfüftüi -liSl
Moritzstr . 7

Telephon 22794
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- HauspersoM

1

Fräulein

bergstr . 11 , Hpi .

Mietgesllche

wie Bild 1

27 »

2 - 3 Autoschlosser

KRUGER & BRANDT

Stellen -

Angebote

mit Lehrzeit und Kenntnissen von

Opelwagen werden eingestellt

[
~

»aMieü -Kchchs |
1 . Hypothek

v . 8000 RM . zur
Ablös .ein . Bank¬
schuld nur vriv .
ges . Ang . unter
S . 559 T .- Verl .

Wasch - und

Reinigungsmittel

W Frölllem
sucht Stell , als

Haustochter
wo Mädchen

vorhanden , geg .
Taschengeld und
Familienanschl .

Hanni Flick .
Idar - Oberstein 2

3 - Zimmer -

Wohnung

Gabardinmantel
Wolle imprägniert , % auf Kunst -

seidenserge gefüttert . . . .

fetzt will alles den

Gabardine

3g . Dom
sucht in ruh .
gutem Hause

elTZImm«
mit Bad und
Tel . , möglichst

bei Dame .
Taunusstr .

oder Umgeb .
Angeb . unter
A . 385 an d .
Tagbl .- Bl .

Paddelboot
2 - Sitzer . bill . z,
verk . Näh . im
Tagbl . - Bl . Ltz

Autohaus Wiesbaden
Bahnhefstraße 29

• • • den «dealen Mantel fö » den Obergang .
Ganz nach neuestem , modischem
gearbeitet , wird eifvor aBem . tmprä @ ifen,j

Krone Burg¬
str . 6 . 2 . St . .
2 - Z .- W . mit
einger . Bad

zu vermieten

sof . zu verm .
'

d . Verwalter
Eg . Bickel ,

Er .Burgstr .13

Hölle
Wäw

80 — 100 qm , mit
Büro , für ruh .
saub . Fabrikat ,
zu miet , gesucht .
Ang . u . Ä . 561
an Tagbl .- Verl .

4 - Z . - WO .

m . 3uBeßv in

10000 » .
auf 1 . Hypothek

für Neubau
gesucht .

Ang . u . A . 393
an Tagbl .- Verl .

mit Bad . Balk .
u . Zubeh . , mögl .
Südviertel , zum

1 . 7 . gesucht .
3 . Stock bevor¬
zugt . Ang . unt .
W . 569 T .-Verl .

Bim .
sof . zu verm . , cv .

Küchenanteil .
Rieblstr . 29 , P . l .

Seite 10 . Nr . 76 .

■ ■ ■ ■ ■ ■ i
DKW .

- Wagen
2Rfeio . au verk I
350 NM . bar

Jung .
Kirchgasse 47 .

WWWW

Nom
600 ccm . Vier -
gang - Fußsckalt .,
zu verk . K . Otto ,

Schiersteiner
Straße 2 .

— — — — —

Vertreter
Regelmäß . Verkaufsmöglichkeiten .
Bewerb , u . A . 386 an Tagbl . - Vl .

Schöne

3 - Z . ° Wohn .
mit Balkon und
allem sonstigen

Zubehör
sehr preiswert
rum 1 . Mai 1937
zu verm . Anzus .
Freitag 16 — 19 ,
Samstag 11 — 3
Moritzktr . 56,3 r „
Ecke Eoetbestr .

Chemie
Kaufmann

in ungekündigter Stellung , voll¬
kommen vertraut mit Bilanz
nnd Abschluß , sowie m . Selbst¬
kosten und Erfolgsrechnung ,
sucht entsprechende Position .
Ang . unter U . 561 Tagbl . - Verl .

Mobl . Zim . zu
verm . Zimmer -
mannstr . 10 , g I .

Römerberg 39 ,
für 450 M . Frd ..
Miete sofort zu
vermieten . Näh .
bei Klapper da -
felbst .

MliW
SiöHra

für Küche und
» aus gesucht .

Cordau ' s
Rbein -Sotel .

Bahnhofstr . 41 .

Gabardinslipon w,e Bild 2

Innenseite Stoff belegt , Rücken
auf Kunstseidenserge gefüttert

I Gewerbliches Personals
— —

21iäbr . Fräul .
mit guter Schul¬
bildung u . gut .
Umgangs ^ sucht
St . als Sprech¬
stundenhilfe in
zahnärztl . oder
ärztl . Praxis , so¬
fort o . 15 . April .
Ana . $ . 555 T . - V .
— — — — —

Frdl . möbl . Z . ,
fr . Lage . a . Hrn .
zu verm . Adr .
im T .- Vl . Llt

Tüchtige I

Friseuse w - weisen SicUungssuchende darauf hin ,
- 72. , I daß es zweckmäßig ist, den Bewerbungen auslucht lorort oder I Lhiffre .nnzeigen leine Driginal -Zeugniffc beb
water Stellung . I zufstgen . Lingereichte Zeugnisse und äbnliche
Ang u A . 384 | nb <d' r-T!r ’, Lichtbilder usw. muffen auf der
an Taabl N ->rl I Rückseite Name und Anschrift des Bewerbersuit -muin .- oeri . | tragen . Oer Verlag .

Gabardinmantel wle Bi,d 3

Slipon mit Rundgurt , 3 -Taschen - X C
Form , beste Innenverarbeifung «

Marktstr . 12 . 3 r . Sof . leeres Zim .
Wohn - und äu verm . Amu -

Scklafzimmer sehen von 9 — 3
1 o . 2 Bett . , neu Dotzh . Str . 31 , P .
bergericht . , auch Eros, , leer . Zim .
leer zu vermiet . Part . , sof . z . cm .
Rheinstr . 38 . 2 , Philivvsberg -
gut möbl . Zim . strabe 20 , P . r .
zu vermieten . I
In gutemvfohl .

Eara ^ n . Stall -
Saufe behagl .

^ ^ ller

Garage zu verm .
N - Kruhs uck f . Wolfr . v . Efcken -
kurz oder lang . bach - Strane 22 .

Aufenthalt 1 -----

lg . bess. Mädchen a & ÄU
kuckt St . f . tags - 2 = R = 9Rnhn
üb . o . ganz als

L

Kinderkräul . m . Küche , Bad .
od . in jung , an Mit . Dame

Haushalt . Gute od . Herrn z. 1 . 7 .
Zeugn . Vorhand , i su vm . Ruffel ,
Ang . u . T . 559 Sainerftr . 8 .
an Tagbl .- Verl . I Schöne

| 2 ' 3 - =Iettoofjn.

v . Lande , sucht An der Ring -
sof . Stell . Ang . kirche 6 für 65 .-
F , 562 T . - Berl . mon . Festmiete

Unabbäng . Frau
suckt sofort

stundenw . Be - Aah
schäft . Erbacher ( „ „ . uiahan nan
Str . 5 . Bdb . 1 r . 1

( an3ujf & n ÖOn

KülhöMüHöN
fcfort gesucht .

Restaurant
»Rotes Haus "

,
Kirchgasse 76 .

Lung , ehrliches
Mädchen

für tagsüber in
Hausb . gesucht .
Ang . u . D . 557
an Tagbl .- Verl .

SauS . zuverl .

Mädchen
( Frau ) f . 3 bis
4 Stunden vor¬
mittags gesucht
Leberberg 4 . 2 .

Kl . möbl . Zim .
( Schläfst . ) mit
Licht , Heizung
Woche 3 .50 RM .
Adresse Tgbl . - Vl. Na

Leere Zimmer
und Mansarden

Wir suchen einen arbeitsfreudigen

Vertreter
zur vlanmäst Bearbeitung f . das
Stadtgebiet Wiesbaden u . Umgeb .
Es bandelt sich um angen . Dauer¬
tätigkeit . die bei Eignung des Be¬
werbers mind . 300 RM . monatl .
an Prov . einbringen muh . Da -
binzu cahrtkostenersatz . Einarbeit
u . finanzielle Unterstützung . Vor -
ausietzung ist . ungezwungenes
Auftreten u . Fähigkeit , mit jedem
Publikum umzugehen . Persönl .
Vorstellung m . Ausweis Samstag ,
den 3 . Avril 1937 . v . 11 — 2 Uhr ,
Hotel »Reichsvoit "

. Bahnhofftr .

Tüchtiges

Mädchen
bis 30 Jahre ,

in Haushalt
gesucht .

Bäckerei Schmitt
Moritzstrahe ,

Ecke Eoetbestr ,

. Gewandtes

Zimmermädchen
welck . servieren
kann , sofort od .
später gesucht .

Haus Icke .
Sonnenberger

Straße 50 .

Adelbeidftr . 15 . 1
Eut mbl . Froni -

Tüchtiger jung .
Herren - und

Damen -Frifeur
oder Bubikops -

schneider
vom 15 . 4 . bis
5 . 5 . 1937 ges .

Oberender ,
Rüdesheimer

Straße 9 .
Jüngerer
Austräger

f . leichte Beschäft .
nur vorm . ges .
Beding ehrlich ,
sauber u . fleißig .

Vorzustellen
Seerobenstr . 31 ,

Laden .
Jung .

ßoufüoto
Radfahrer , für
nackm . gesucht .

Zimmermann ,
Kirchgasse 29 .

Werbedamen
für einen erstklass . Haush .-Art .
bei gutem Verdienst gesucht bei

cra6er , Er . Burgstraße 4 .
________ von 2— 4 Uhr,

________
Junger tüchtiger

Herrenfriseur
sofort oder später gesucht .

„ Salon Figaro “

am Katskeller

Südd . Werk sucht für den Verkauf 9 Qimmor
seiner bewährten

^ kleine Kucke .
Keller . Sonnen¬

seite , 2 . Stock ,
Rbeinstraße .

sofort zu verm .
Breis 45 RM .
Ang . u . U . 559

n, ™
haltfübrung . be - .

’
„ .

wand , in Gart . - 1 1 Zimmer
Arbeit , wünscht
sich zu veränd .
Vorstellung evtl .
Mittwochs . Ang .
unter A . 382 an
Tagbl .- Verl .

einen am dortigen Platze bei
Wäschereien . Krankenanstalten ,
Behörden , Hotels usw . bestens
eingefübrten K400

Braves ehrliches

Mädchen
nicht unt . 18 I .,
für Küche und
Haus ( 3 Pers . )
bald gesucht .

Karl Kühl ,
Gartenbau .
Eonsenbeim
bei Mainz .

Müblweg 3 .
Mädchen

für vormittags
gesucht . Adr . im
Tagbl .-Vl . Lz

Berusst . Dome
( Dauermieter )

sucht sof . in nur
gutem Haufe

modernes Wohn¬
schlafzimmer

mit Heizung u .
Badegelegenbeit .
N . Kochbrunnen .
Ana . u . U . 560
an Tagbl .- Verl .
Ruh . alt . Dame
fuckt zum 1 . 5 .

möbl . Zimmer
o . schöne Front -
spitze . Preisang .
unter E . 561 an
Tagbl .-Verl .

Akademiker
Junggeselle

fuckt 1— 2 möbl .
Zimmer

in gutem Hause ,
ev . mit Garage .
Ang . u . M . 561
an Tagbl .-Verl .

Berufstät . jg .
Mann s. sof . o .

10 . « r . möbl .
Wohnmaufarde

mit Licht . Gas ,
Herd . o . W . u .

Bed . . in r . L .
Ang . u . E . 562
an Tagbl . -Verl .

Fleiß , saubere

MMsirau
3X wöchentlich
gesucht . Zu erfr .
im T .-Verl . Mv

Ebrl . saub .

Putzfrau
sof . ges . Vorst .
6 -7 Ubr Erode ,
Gerichtsstr . 7 . P

fMümiliihe PerseiM

^Semrdülhes Persona^

| - HwMsoml

Aelt . Mädchen
oder Fräulein

das Liebe zu
Kranken bat ,

zur Pflege einer
Dame gesucht .

Zu erfr . Hospiz
zum heil . Geist ,

Friedrichstr . ,
Zimmer 314 .
Zuverlässiges

solides

AlleinniWen
im Kochen und
allen Hausarb .
durchaus erfahr ,
in ruhig . Haus¬
halt sof . gesucht .

Kais .-Friedr .-
Ring 56 , 1 .

Vorzustellen zw .
4 und 5 )4 Uhr .
eaeeaeeaea

Pers .

HMta
für Herrschafts¬
baus gesucht .

Dir . Eutbrie .
Wiesbaden ,

Rich .-Wagner -
Straße 34 .

MIMMW

SMSmädchen
gekuckt

Restaur . Wacker ,
Sviegelgasse .

Tüchtiges

zur Aushilfe
sofort gesucht .

Pension
Primavera ,
errankfurter

Straße 8 ,
Erfahr . Mädch .

für Kücke und
Haus , in Ge -
fckäftshausb . ges .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Mw

q . । Leeres Zim .Mobl . Zrmmer r _ .
und Mansarden m - Eingang ,
■ N . Hansa - Hotel .
Adolssallee 34 . 2 sofort zu verm .
a . m . W . -Scklafz . Bahnhofstr . 24 . 2

Schlafzimmer
»er Wohn - und
Schlafzimmer ,

möbl . . mit Heiz . .
an Berufstät .

zu verm . Ring -
kirche 1.___________
Mbl . Frtsp . -Mk . ,
Mass . . Herd , L „
Woche 4 RM .,
SÄachtstr . 33,3 r .
Möbl . Mauk . m .
Kocka . sof . zu v .

Schiersteiner
Straße 4 . l . 2 .

Gut möbl . Zim . .
1 od . 2 B . . frei
Taunusktr . 31 . 11

3 - und 4 - Zim . - Wohn .
( 120 und 150 RM .)

oder 8 - Zim . - Wohnung
Hockvart . . Etagenheizung .
Sounenberger Straße 43 ,

Z. 1 . 7 . 1937 , evtl , früher , zu om .
Braidt , F . 27282 .

5 Zimmer

5-W . -Wohll.
Kücke . Bad ,

Mans .. Heizung .
Luxemburgstr . 9

1 . Stock ,
f . 105 RM . mtl .
sofort zu verm .

Bankhaus
Gebrüder Krier ,

Rheinstr . 95 .
Telephon 59711 ,

5-W . -MHN .
Küche . Bad .

Mans . , vollsränd .
neu bergericktet .
Rbeinstr . 117 , 2 ,
f . 110 RM . mtl .
sofort zu verm .

Bankhaus
Gebrüder Krier ,

Rbeinstr . 95 .
Teleobon 59711 ,

6 Zimmer

1 oder 2 leere
schöne Zimmer

mit Kückenben .
zu verm . Aar -
str . 40 , Sochp , r ,

1 - bis 2 - Zim .-
Wobnung

mit Kücke zu
verm . Eeisberg -
straße 30 , Part .

Kl . Dackwobn .
Zim . u . Kücke ,
an ältere Leute
gleick zu verm .
Näheres Schul -
berg 6 , 2 .

2 Zimmer

ohne Verpfl . z. v ,
Boseplatz 6 . 2 l .
Anzus . bis 3 )4
und nach 7 Uhr .
Gut möbl . sonn .
Zim ., 1— 2 Bett ,
auch an Kui -

gäste Große
Burgstraße 7 , 1 ,
Möbl . Zimmer

an solid . Herrn
zu oerm . Dotzh .
Str . 74 , 2 , Et . r .
Schön möblierte

Mansarde
an berufst . Hrn .
od . Dame sofort
zu verm . Herrn -
müblgasse 9 bei
Hartung .______
Möbl . Zimmer .
1— 2 Betten , m .
Küchenbenutz . . z .
verm . Platter
Straße 32 , Part .
Freundl . möbl .

Froatsp .-Zim .
a . berufstätigen
Herrn zu verm .

Rbeingauer
Straße 31 , 2 l .
Eut mbl . Z . z . v .
Riehlktr , 19 . 1 r . !

I Stellen *

[ Gesuche

t wÄIiche Mim

»« sväi . WniT
Mädchen

16 I .. Mittelsch .-
Bildung . sucht
Lehrstelle im
Verkauf oder

Büro . Ang . unt .
I . 561 T .-Verl .

Schöne neu her -
6er . 3 -Z . -Wohn .,
2 . 6t ., Bad . zwei
Balk . . 1 Ms ., z .
L 6 . o 1 . 7 . z. v .
Seerobenstr . 5,1
bei Haenchen .

3 - 3im . -Wohn „
Stiftstr . 3 . V . 2 ,
sof . zu vm . Näh .
daselbst , 3 , St .

Sonnige große
3 - Z .- Wohnungen
Diele u . Zubeh . ,
m . Eartenbenutz .
sosort zu verm .

Bierstadt .
Wiesb . Str . 2 , 1

Bücher .

4 Zimmer

Bismarckring 6 ,
2 . St . , gr . sonn .

4 - Zim .-Wobn .
z . 1 . 7 . od . früh .
zu vm . , N . 1 lks .
Kleiktitraße 1, 1

schöne
4 -Zim . -Wobil .

mit Zub . sofort
od . spät , zu vm .
Näb . bei Hohl ,

Er . Burgstr . 6
Laden

m . Nebenräumen
zu vermieten .

Auswärtige
Wohnungen

AuswärtWohnung
3 - oder 4 - Zim .-

Wobnung
in einem schönen
Landhaus , zum
1 . Mai zu verm .
Ang , u . B . 558
an Tagbl, - Verl .
Schöne sonnige

Wohnung
mit Heizung ,

in Höhenluft¬
kurort .

Scheidegg
( Allgäu )

zu vermieten .
Zuschr . Rr . 98

Scheidegg ,
postlagernd .

Möblierte
Wohnungen

Verkäufe ]
| Privat - » « kimse |

Reinrassige
Schäferhunde

5 Wochen alt , zu
vk . Vlückerstr . 27
Eckladen .________
OGGOOGGOGG

Tadell . erh . reiu -
woll . H .-Anzug

b . z. vk . Steffens ,
Sckwalbacker

Straße 12 .

OGOOOGOGOO

Massen -

schrank
zu verk . Wörth -
straße 15 , 2 r .

Schwerer vol .
Ausziehtisch

4teilig . billigst
zu verk . Rbein -
strade 108 , Part ,
Hohe elektrische

Stehlampe mit
Tisch b . zu verk .

Rüdesheimer
Straße 15 . 3 .

bill
^

m
'

vermiet . I ^ um 1 . 10 . 1937

Vismarckrina 11
1 . St . links .

2 - Fam . - Haus
cj , „ an , mit Garten , in

Wiesbaden oder

ioi " äb . Umgebung

nerm SRifimnrrf
“ 3U mieten oder

8? kauf , gesucht .ttna 14 2 lmks . U „ g u $ . 5eo
Sonniges , aut an Tagbl . - Verl .mobl . Zimmer n , - anrt (, „

an Berufstätige
zu vm . Vlücker - “ V - jA ? '
ftr 3 Vd6 9 r ee *- Prers -
xy. 6 . -ÜOO. 2 r . ang unt L . 557
Schon , gut mbl . an Tagbl . - Verl .
Zim »- Mit . oder | Alleinkteh . Dame

( Beamten » .)
kuckt in g . Hauke
mögl . bald kaub .
2 - Zim . - W . Ang .
D . 560 T . - Verl .

Suche sonnige
kaub . Wohnung .
2 Zim . . Kücke
und Keller , zum
1 . Mai od . Juni .
Ang . u . B . 561
an Tagbl . - Verl .

DKW .
2/2 - Sitz . , (teuer ,

frei . Kabrio ! .,
tadell . Zust . , bist

Weis , Klaren -
thaler Straße 8,

2 - Sitzer

DKW .
billig zu verk
^. Kaik .- Friedr .-
Ring 60 . Part

Gelegenheit !

750 ccm BMW .
neuwertig ,

6000 km oelauf .,
vreisw . zu verk . ?

Bierktadter
Straße 90 .

Motorrad NSU. I
Modell 1928 ,

’

500 ccm . verk . o. ■
geg . 200 ccm zu i
vert . Oranten - .
ftraße 16 , 3 r .

\ MvoMev -MsUI

Erundkt .
Dfsro . g . bar zu
vk . Näh . Wörth -
straße 7 , Laden .

Ang . u . T . 560
an Tagbl . - Verl .

Reicksbeamter
sucht 3— 4 - Zim . -
Wobn . Ang . mit
Preisangabe an

W . Dietzel .
Herderstr .35,P . l .

4 = 3 . = 2Bßlm .
mit Bad . Man¬

sarde . Keller .
wenn mögl . mit
Heizung , von kl .
Familie ( 3 Per - !
tonen ) , in schön ,
freier Wohnlage
evtl . Kurviertel
zum 1 . 6 . 1937
gesucht . Ang . m .
Preisang . unter
A . 380 T . -Verl . I

an Tagbl .- Verl .

Sownterg
Wiesbadener

Straße 43 ,
2 Zim , Küche ,
Bad . Balkon , f .
58 RM . z . 1 . 7 .
SU Derrn . Anzus .
sw . 4 u . 5 Uhr .

3 Zimmer

eaaeeaeeee
Ad .- Hitler - Platz
flr . 3 - Z .- Wohn . ,
alle n . d . Platz .
Parkett , Balkon ,
gr . Diele , gr .

Küche . Bad .
Mans . . Keller z .
vm . Näb . nur d .
10 — 12 Ellen¬
bogengasse 2 . 1 .
ea — a — a
Kleittttraße 13,1

3 - Zim .- Wohn .
gut ausgestattet ,
an ruh . Leute
z . 1 . Juli zu om .
Näh . Part . , bei
Müller ._______

Mittelbeimer
Straße 7 ,

2 . Obergesch . rM
3 - Zim . - Wohn .

m Bad , Heiz . u .
Warmwasser z .

1 . 5 . 37 z. d . N .
Loreleiring 3 .11 .
Tel . 21988 ,

[ SBeibiithe$ trföneB
~

ISev >« dIich«sPcrsvHvl

SW !
Flotte

MeMntn
sofort gesucht .

L . Nachbar .
Damen -Moden ,

Kais .- Friedr .-
Platz 2 .

Alleiust . Renten¬
empfängerin

suckt zum 1 . 5 .
1 Zim . u . Küche
o . ar . Mansarde
im Nordoiertel .
Miete b . 15 M .

Schmidt .
Platter Str . 8 .

1 . Stock .
4 - Zimmer -

Werkwohn .
oder 3 Zimmer
mit Werkstatt ,

zentral gelegen ,
z . 1 . 7 . gesucht .

Miete Daraus .
Ang . u . L . 559
an Tagbl .- Verl ,

4 - bis 5 - Zim .-
Wobnuug

Parterre , oder
Laden

mit 3 -Z .-Wohn .,
in verkehrsreick .
Str . , zum 1 . 7 .
gesucht . Angeb .
unter F . 560 an
Tagbl .-Verl .
Sonn , geraum .

Amt . ruh .
Mieter kuckt

2 — 3 - Z . - Wohn .
cm liebst . Frtkv .
sof . o . spät . Ang .
unter L . 561 an
Tagbl .- Verl .

M . - Wwe .
sucht abgeschloss .

2 - bis 3 - Zim . -
Wohnung

mit Bad und
Zentralheizung

Hochparterre od .
1 . Stock . Freie
Lage . Preisang .
unter E . 560 an
Tagbl .- Verl .
Aelt . Ehepaar

lucht sonnige I
3 - Zim . - Wobn .

।Eut mbl . sonn .
Balkonzimmer

bill . zu vermiet ,
« eerobenstr . 7 .

I 1 . Stock rochts .
Gem . mbl . Mk .
mit Z .- Heiz . an
berufstät . Dame
zu verm , Korfs ,
Sonnenb .Str .58 .
Tel . 25372 ,

fönt möbl . W . !
m . Balkon , Tel .
sofort zu verm .
Taunusstr . 31 , 3
Mbl . Z . , 1 bis
2 V . . sonn . . Hz . ,
kürz . od . länger
Kleine Wilhenn -
straße 5 , 2 Tr . I

In ruh . Hause
( Südviertel )

2 kl . gut möbl .
Zimmer , komvl .
AlleinkLche . an
nur geb . solide

^ loente Dame I Dotzh . Str . 78 ,
Vdh . . ein leeres

Udelbeidstr . 15,1 3tm # an Iujiße
9 out mnhl ^ et ?on »u vm .

tr a n - j . Leere Mansarde
M . mit fillrflß nur zum Unter -

« \ 1 iteü . v . Möbeln ,( 3 Betten ) zum sofort zu verm .k em früher , Adelheidftr . 80 .frei Philipps - Parterre

Süds . , 6 Zim ,
Kücke u . Zubeb . ,
zu Derrn . Näb .
Part , rechts ,

6 - 3111® « -

VWW
Taunusstr .,

2 . St . Sonnen¬
seite . z . 1 . Juli
billig zu oerm .
N . b . Verwalter

Wieiinger .
Klopßockktr . 19 ,

vorm . 9 -11 Uhr .

Läden und
Ceschäftsiäume

aeeaaeeeee
Laden

mit und ohne
Wohn , zu verm .
Auskunft Karl -
ftr . 2 . 3 . Henning
— —

39 I . , in allen
Zweigen des

Haushalts erf . .
sucht pass . Wir -
kungskreis . auch
tagsüber . Ang .
unter S . 561 an
Tagbl . - Verl .

I

t

<
!

e
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I
Fußschmerzen

Frau Hofs

ii ” » Waslose

bereiteten

Hoffmann
Telephon 24588 Telephon 2458t -

Mchte

M

Anzeigen im

32

uV .
T’Umuut *

nur - 40 '
tyQ .

WJÄ » .

WIESBADEN , Ellenbogengasse 10

Kühle mich jünger als mit 40 Jahren !
■ ■

■

Sie erhalten Klosterfrau -MeLMsaeM -Dr - giM ist SlalchLü , ton , ZL ^Mg . LL All «Lb ill . her blauen .

ESCH

Dgs Wou $ fü " bequeme Qualifäfsschuhe

6 ”

7 * >

490

5 ’ 0

jetzt ist sie
davon befreit !

00000000 * 0
Motorrad

500 ccm , voll -
ständ . in Ordn .,
zu verkaufen .

Autowerkstatt
Biebrich

Friedrichstr . 13 .
( 61411 ) .

0 * 00000000

nehmenSte Thomfi/oris
Schwan - Pulver - zum

(Vajchen und Scheuem .
€ s wurde berühmt

durch felneGüteu -dLurch

leinen niedrigen 'Preis !

Schwan -Pulver - koftel

passend für jede Veranstaltung , werden |

in unserer Druckerei in kurzer Zeit

hergestellt . Schöne , farbenprächtige

Papiere , große , leicht lesbare Schriften

und geeignete Druckmaschinen stehen

uns zur Verfügung , um Plakate wir¬

kungsvoll und anziehend zu gestalten .

auch Sie darauf !

Erhältlich in alle « Apotheke » und Drogerien .

V ^ ie wieder bestätigen ÜbeNafchenden Erfolge des Klostersrau -Meliffenqeistes ? Klostersrau -Meliffenäeikk if8ktn seines ^ Krauter -Destillat ohne jegliche schädliche Nebenwirkung . Sein guter Cinsluh auf die Gesundheit beruht also oussläiekkick »ous den unverfiegltchen heilkrästen , die die Natur selbst zur Verfügung stellt . Ditte überzeugen aU * HSKine ?
Wosterfrau -Meltflenget t wird Ihnen als zuverlässiges Lausmittel ebenso unentbehrlich werden

9 U ' $ ° U 8) men yeTfu * ' utt ®

wagen bill . zu
vk . Niederwald -
str . 5 . HtH . Part .
BMOMMH

HSMer - Leüänst |

Kaufen Sie gut
und preiswert in
den drei Schuh -

Geschäften :

| PiwLt - Aellänfe^
Touren -

seitenwage »
aut erhalten ,
zu verkaufen .

Heube ,
Platter Str . 43 .

Freitag , 2 . April : 20 .00 — 22 .30 : „ Eintritt frei .
"

(Nauru ist
in der kleinsten Hütte .) Lustspiel in 3 Akten v . I . Scheu
und H . Sommer .

Samstag , 3 . April : 20 .00 — 22 .30 : „ Eintritt frei .“ ( Raum ist
in der kleinsten Hütte .) Lustspiel in 3 Akten v . I . Scheu
und H . Lommer . Stammreihe in . ( 16 . Vorstellung .)

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,
die uns bei dem Heimgang unseres lieben Ent¬
schlafenen durch Blumenspenden und Beileids¬
bezeigungen entgegengebracht wurden , sagen
wir hiermit unseren aufrichtigen Dank .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Maria Pastarek , Wwe .

Wiesbaden , Faulbrunnenstr . 10 .

[Angeb.Teppithlaq .

fchlüierBcnnr

( WerinSie
sparen wollen ,

L . SCHELLENBERG ’ SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI

WIESBADENER TAGBIATT
LANGGASSE 21 . FERNRUF 59631

PLAKATE

Schlafzimmer
Eiche m . Nußb .,

Küche
nat . lasiert ,

verk . sehr billig

Möbel- Büscher
Kl . Kirchgasse 4 .
a .Mauritiusolatz

Ehestands¬
darlehen zügel .

KnochenS £
‘ ‘“

auH

Heinrich Gauer
,

Werderstr . 3

Wenig gebr .
mod . Eichen -

öchWmmr
180 groß , nur

195 RM .
Walramsiraße 5 ,

Schwarz .

+ Sterbefalle in
W . - Diebrich

2ak . Kunz , Maurer , 49 I . ,
Feldstraße 22 , t 25 . 3 .

Georg Schupp , Arbeiter ,
44 Jahre . Adolsstraße 15 ,
t 26 . 3 .

Otto Denninger , Arbeiter .
60 Jahre , Elisabethen -
straße 23 , t 27 . 3 .

Emil Mäht . Gärtner , 72 I .,
Adolssgäßchen 7 . + 27 . 3 .

Sophie Viehmann , geb .
Groh , Wwe .. 71 Jahre ,

" vchlageterstr . 173 . t 28 . 3 .
Wilhelm Kremer . Invalide .

79 , Jahre . Borkholder -
strage 6 . i 28 . 3 .

1 Srn .- Fabrrad ,
1 Anzug , blau ,
Er . 46 . zu verk .
Webers . 41 . i I .

Teppiche
Läufer , Bettumr

iteppuDaunend .
Gard . Dekorat .
10 Monabr . Unverb .

Serk über hundert Jahren bewährt sich das bekannte Hausmittel Klosterfrau -
Melissengeist mit seinem allgemein gesundenden Einfluß auch bei mancherlei
besonderen Gesundheits -Störungen . So $ . 23 . recht häufig bei Nervosttät und
Herzsiörungen , soweit solche nicht aus organischen Fehlern beruhen . Zeugnisse
und Dankschreiben liegen darüber vor ! So berichtet Frau C . Kurz , geb . Gille ,Sonn , Hochstadenring 53 , an , 8 . und 18 . 3 . 1936 :

. .34 mutz Ihnen meinen Dank für die Wirkung des Klostersrau -Melissen -
geistes aussprechen . Bekannte , welche mich vor 10 Jahren nach zweimaligem
Nerven -Zusammenbruch nebst schwerem Herzleiden gesehen haben , kennen mich
heute kaum , wieder . Bin heute im 50 ; Jahre und fühle mich jünger als mit
40 Jahren . Erspare mir jeden Monat von meiner kleinen Unterstützung für
Ihren Klosterfrau -Melissengeist etwas ab , weil er mir Hilst und geholfen hat .

habe seinerzeit viel Geld an unnötige Sachen vergeudet , welche alle versagten .
Durch Zufall wurde mir Klosterfrau -Melissengeist empfohlen , und machte ich
damit den letzten Versuch . Don dieser Zeit an habe ich Appetit , die dicken Füße
sind fort , und meine Nerven find beruhigt . Offene Beine , Ausschlag auf dem

40 Äahrv Kopf und das aufgeregte Wesen verschwanden nach Gebrauch von drei Flaschen . ,
r - esx .1 — „t, - „ ey, , Appetit und gutes Aussehen kommt alles wieder wie in jungen Jahren , so daß

50 3e ®re

KÄÖ ' ? ! Klofierfrau . Meltffengeist sein könnte , den ich . schon in fünf Familien eingeführt habe . Ich empfehle übet -

8s nachsag ^ wirMch
'

hilst
" ^ " nochmals tausendfachen Dank . Ich kann JhrM Klosterfrau -Melisiengeist nur

BjätfÄfc *
6” ® 2 ® 66 ® ' e *n ?d ^ ' 3t mei '1 10 Sobren ,

'
tot dem Gebrauch , eines seht nach Gebrauch von Klosterfrau »

Moderner weiß .
Kinderwagen

mit Matratze .
Kißch . u . Stevv -
decke . für 13 Mk .

zu verkaufen .
Soblweck ,

Bieritadter
höbe 10 .

Eiserner
Garten,aun

37 m , 1,37 hock ,
zu verkaufen
Sonnenberger

Straße 43 , Part .
Wie glücklich war Frau Hoffmann , als sie auf so
einfache Weise quälende Fußschmerzen los wurde und
wieder schlafen konnte ! Wie gut müssen aber Saltrat -
Fußbäder sein , wenn sie in einem solchen Fall Lin¬
derung und Erlösung brachten ! — Deshalb ist es für
jeden , der an übermüdeten , stark schwitzenden oder
durch Überanstrengung wehen Füßen , an Hühner¬
augen und Schwielen an den Ballen oder an ande¬
ren schmerzhaften Fußbeschwerden leidet , so wichttg
und wertvoll , was Frau Hofsmann uns schrieb :

Berlin - Neukölln , den 10 . Oktober 1934 .
. . . Ich gebrauche Ihr Saltrat Rodell ah Fußbad . . .
Da ich des Nachts vor Schmerzen nicht schlafen
konnte , so habe ich vieles als Fußbad versucht und
bin auf den Rat meines Drogisten zu Ihrem Mittel
gekommen . Ich kann nur sagen , es ist ein her¬
vorragendes Mittel für schmerzende Füße und kann
ich nach dem Gebrauch des Bades viel besser schlafen
und ist mein Fuß immer etwas gekräftigt . Ich muß
dabei mein Alter berücksichtigen , bin 68 Jahre . . .

Frau Wwe . Anna Hoffmann
Berlin -Neukölln , Richardstraße 100H

MachenLie nun selbst einen Versuch : Schreiben « « mn
eine kostenlose

ff * Probepncknng' '
au die Deutsche
Gesellschaft für
Pharmazie und
Kosmetik m .b .H . ,
Abteilung D 22/5
Berlin SC 36 ,

Wiesbaden « lagblalt

habet! immer Erfolg !

Schuh - Kuhn
Wiesbaden : Bleichstraße 11 , Kirchgasse 9

‘
W1esb . - Biebrich

'
: Horst - Wessel - Straße 26

Zum

Schulanfang
die guten Schuhe

von

Müller

3ii verk . e . schöne

Wnir -PalM
m . etwa zwanzig
1 .5 — 2 m langen
Wedeln . Zu be¬
sichtigen

Sonnenberg ,
Kaiser - Friedr . -
Straße 7 . Part .

Enterb , w .
Kinderwagen

für 20 RM . zu
vk . Mauritius¬
straße 5 . 2 rechts

Evangelische Kirche .
Samstag , den 3 . April 1937 .

Bergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . v . Bernus .
Ringkrrche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . Kern .

Sonntag , den 4 . April 1937 .

Festgottesdienst der Muhamedaner -
Mifsron , Pfr . Hanke , Bad Kreuznach , 17 .00 Pfr . Rumpf .

Bergkirche . 10 .00 Pfarrverwalter Brück .
Rinakirche . 10 .00 Pfr . Merten , 17 .00 Dekan Mulot .
Lutherkirche . 10 .00 Vikar Jiingel , 11 .30 Kindergottesdienst .
Kreuzkirche . 10 .00 Pfr . Fertiges .
Paulinenstist . 10 .00 Direktor Pfr . Eichhoff .

Wiesbaden - Biebrich .
Sonntag , den 4 . April 1937 .

Hauptkirche , 10 .00 Missionar Geislinger .
Oramer -Eedächtniskirche . 10 .00 Pfr . Albert
® eme,nMttu6 Waldstr . 10 .00 Pfr . Mendel - Wiesbaden .W - Dotzheim . 17 .00 Gottesdienst in der Ringkirche

Wiesbaden . Dekan Mulot .
W ' -Schierstein . 9 .30 Pfr . Weimar , 11 .00 Kinder¬

gottesdienst .

. . Virrft - dt , 10 .00 Pfr . Steubing , 11 .00 Kinder -
gottesdienst .

tlbig sdm ,

muß Ihre Küche bleiben . Jeden
Tag muß sie Ihnen aufs neue
gefallen , dann haben Sie auch
die richtige Freude , daran .
Meine Küchen sind form¬
schön , solide und preiswert .

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 • Bahnhofstr . 17

ftüuWe

Gesucht junger
_ Sund
Schnauz , o . Fox .
in gute Hände

Tel . 24731 .

MA
und

WWAii
nur wertvolle
kauft Ludwig ,

Webergasse 23 .
Fernruf 26854 .

Kochbrunnen .

Samstag , 3 . April : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle Karl Bastian .

Kurhaus .

Freitag , 2 . April : 16 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 16 .30 :
Tauztee . 20 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . ) 21 .00 : Tanz -
u . Unterhaltungsmusik . Tanzgastspiel B . u . M . v . Kayser .

Samstag , 3 . April : 16 .00 : Konzert . Leitung : Kapellmeister
Ernst Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 16 .30 :
Tanztee . 20 .00 : Aus italienischen Opern . Leitung :
August Vogt . ( Dauer - und Kurkarten gültig .) 21 .00 :
Tanz - u . Unterhaltungsmusik . Tanzgastspiel B . u . M .
von Kayser .

Samstag , den 3 . April 1937 .
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Choral , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert . 7 .00
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8 .05 Wetter . 8 .10
Gymnastik . 8 .30 Musik . 11 . 15 Hausfrau , hör zu ! 11 .30
^ " schäft . 11 .40 Eaunachrichten . 11 .50 Landfunk .

12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter .
13 .15 Konzert . 14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Schall¬
platten . 15 .00 Volk und Wirtschaft , Zeit , Wirtschaft .
15 .15 Wir bemerken dazu . . . ! 15 .30 Frisch auf , singt

, onn
all '

, ihr Musici ! 16 .00 „ Froher Funk für Alt und Jung
"

.
18 .00 Sportschau . 18 .30 Militär -Konzert . 19 .30 Zeitfunk .

19 .55 Ruf der Jugend . 20 .00 Zeit , Nachrichten . 20 . 10
„ Im Wiener Wurstlprater

"
. 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 .10 Nachrichten , Wetter . 22 .15 Sportbericht . 22 .30 Tanz¬
musik . 24 .00 Nachtsendung .

Deutfehes Theater .

Freitag , 2 . April : 20 .00 — 22 .00 : IV . und letztes Sinfonie -
Konzert der Kapelle des Deutschen Theaters . Leitung :
Karl Fischer . Solist : Vasa Prihoda ( Violine ) .

Samstag , 3 . April : 20 .00 — 22 .30 : „ Petermann fährt nach
Madeira .

" Ein Volksstück in 4 Akten v . August Hinrichs .
Stammreihe E . ( 25 . Vorstellung .)

Einfarbiger
grauer

Velour¬

teppich
ca . 4 % zu 5 % m
groß , zu kaufen
gesucht . Ang u .
O . 561 an T .- V .

Gebraucht , eins .

Schreibtisch
zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 560
an Tagbl . - Verl .

Kaufe Bücher
Ausstellsachen ,
Briefmarken .

I . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2

Posik . genügt .

1 : ■

ü A i
—
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Gabardine !

Heute

Freitag

Jetzt Hausputz

HIMALAJA

wird

Sonntags auch 2 .00 Uhr

Ufa - Palast
Neun blieben am Berg

ipän .abzieb

Ab abends 6 Uhr Tellergerichte von 70an .

SMstN - e

kmpskhllmgeii
Verloren

Gefunden

Parkett ,

hüben

Unsichtbare
Lchuh - Lverleder

Reparatur
Reinboldt ,

Niederwald -
ftr . 3 ( Laden )

Dazu die neueste Ufaton -Woche

Vorverkauf Ufa - Kassen

4 .00 6 .15 8 .30 .

Ferner : HILDE KÖRBER - W . WERNER

UFA -TONWOCHE u . Kulturfilm : Lustiges Hundevolk

flomee-llnhäng .
1U. Perlrand
u . Fotografie
a . Mittwoch .
31 . 3 . verlor .
Abzug , gegen
a . Belohn . b .

Frenz ,
Langgasse 4 .

Veranstalter : Friedrich Voll

WWW Dresden WWS

Das ist ein Ziel , welches Ihnen
sicher vorschwebt , Herr Ge¬
schäftsmann . Auch Ihre Liefe¬
ranten würden sich gerne be¬
reit erklären , Ihnen Einkaufs¬
vorteile zu bieten , wenn . . . ja
wennSie ihnen mehr abnehmen
würden . Mit andern Worten al¬
so, wenn Sie selber mehr ver¬
kaufen würden , also noch mehr
Kundschaft hätten . Es ist also
Ihr Interesse , sich höhere Um¬
sätze zu verschaffen,damit Sie
am Umsatz und am Einkauf
mehr verdienen .Dies erreichen
Sie durch ständiges Werben im
Wiesbadener Tagblatt

einem selten eindrucksvollen Filmerlebnis .

fgotel Jfiing Vitolas
verbunden mit "der

U. April 1937

ll15 Uhr Vorm .

5 . Wiederholung
Der großartige Kultur - Groß¬
film vom heldenhaften Kampf
kühner Deutscher um den

Seite 12 . Nr . 76 .

Liebe und Haß führen drei Menschen zusammen und

lassen die Bahnen ihres Lebens in ein gemeinsames

tragisches Ziel münden . Die künstlerisch freie und

feinsinnige Behandlung des Themas , von einem Kreis

schauspielerischer Persönlichkeiten nahe gebracht ,

Zimmer
mit voller Pension
auch für Dauergäste

Diese schönen Mäntel waren
schon immer ein beliebtes

Kleidungsstück .
Natürlich haben dieselben bei

mir nicht die bisher übliche ,
sondern eine „ elastische "

Einlage . Und das ist besonders

wichtig I

Anzeigen
zm Wiesbadener I
Tagblatt
arbeiten für Sie I

Leo Tolstoi s
welterschütternder

Roman einer Ehe
als packender Ufa - Großfilm

20 Jahre jünger ExiÄg
gibt grauen Haaren Jugendfarbe wieder , ist wasserhell , unschädlich . Kinder¬
leicht zu handhaben . Seit Jahrzehnten erprobt von Tausenden , Professoren ,Aerzten usw . gebraucht und empfohlen . Durch seine Güte Weltruf erlangt !
Für Ihr Haar ist das Beste gerade gut genug ! Man lasse sich nichts als
ebenso gut aufreden . Exlepäng bleibt Exlepäng ! Preis M. 5,70 , H Flasche
™- 3, — . Für schwarze Haare oder dunkle , welche schwer annehmen ,

„ Extra stark “ M . 9,70 , % Flasche M . 5 .— . Überall zu haben
ExlepSng , G . m . b . 11 . , Berlin S W 6 1/157

Marken -Porzellane
Qualitätsware
Moderne Muster

D Weiler * & Co . , Neuqasse26

Samstag und Sonntag

oNACHT - m
" O VORSTELLUNGEN 44 l'hr

Pclcr Petersen
erfüllt seine Rolle als Andrej mit der ganzen
rätselhaften Unergründlichkeit der russischen
Seele und —

■
Ein dokumentarisches ■
Filmwerk von unver - W

gänglichem Wert : |

Grandiose Aufnahmen

aus Schnee und Eis

in 7000 Meter Höhe !

--- Ettern ! ---

Zeigt auch der heranwach¬
senden Jugend dieses vor¬
bildliche Filmwerk großen
deutschen Forschergeistes !

Mittagessen
im Abonnement zu
zeitgemäßen Preisen

3rau fjeöwtg Vien , TDroe .

LU Dagovcr
formt die Jelaina mit wundervoller Aus¬
druckskraft zu einer Figur von einsamer ,
tragischer Größe

Mbrcdit Sdiocnhals
überrascht als Gregor mit der bezwingenden

w. Kraft des reifen , kultivierten Darstellers

HL 1 werden schnell beseitigt durch
fj 1 , 93 ° PrSm -

wC -e/lMS mit gold .
MedailL London u . Antwerpen .

Jetzt audi B. extra verst . in Tuben 1.95 .
Gegen Picket Mitesser Venus Stärke A.
Beschleunigte Wirkung durch Venus -
Gesichtswasser 0 .80 , 1.35 , 2 .20 .
Drogerie Siebert , Marktstraße 9 ;
Christ -Tauber , Ecke Moritz - u .Adelheidstr . ;
Parfümerie Dette , MichelsberB 6 ;
Parfümerie Fuchs . Rheinstraße 94 .

Ein Tonfilm von der großen
Expedition nach Australien

unter Leitung des welt¬
berühmten Forschers

Dr . Wittington

Monatelange Kämpfe durch
den australischen Busch .

Ein Paradies für wilde
Völker und Tiere

Die Expedition entdeckt bei
einem Kanibalenstamm

eine weiße Frau
die einzige Ueberlebende
eines an dieser entlegenen
Küste versunkenen Schiffes .

Wiesbaden

Neugasse • Ellenbogengasse

Neulieierung ,
Fr . Sens , ,

KellerstraKe 11 ,
Tel . 26649 .

3b . Schneiderin
emviieblt sich tn
und nutzer dem
Hause . Ang . u .
3 . 560 an T .-V .

Die blonde

Sklavin
Ein Erlebnis im

dunkelsten Australien

Nehmen Sie feil an diesen
spannungsvollen

Abenteuern
an dieser unerhörten Reise
in die unerforschten Urwälder
Australiens , die sonst keines

Menschen Auge sieht .

ist eine großartige

Leistung .einTriumphf

kluger Regie und

feinsinniger Schau¬

spielkunst .

B . Z . am Mittag

301 • MottenmitteHI Cjahapt'
0 Schloß - Drogerie vlGUul l

Marktstraße 9 , Fernsprecher 25979

SPAREN
durch die unverwüstlichen

Absätze u . Sohlen

aus Auto - Gummi
Alle Artikel z Schuhreparatur

Lederausschnitt - Geschäft

Fröhlich , Wellritzstr . 7

Drei große Schauspieler vermitteln dieses große
Erlebnis :

Neue Wohnung —

neuer Strom

Rechtzeitig vor dem Umzug da¬
ran denken ; Ihr Empfänger muß
auf den neuen Strom umgestellt
oder sogar umgetauscht
werden . Auf alle Fälle lassen
Sie ihn vor dem Umzug auf
» Herz und Nieren * prüfen .
Der Funkberater besorgt den
Neuanschluß , auch Antenne und
Erdleitung pünktlich , so daß Sie
gleich gute Musik empfängt .
Dann macht selbst das unbeliebte
Auspacken und Einräumen
Freude , so daß Ihr neues Helm
von Anfang an wirklich ein
glückliches Heim Ist durch den

Funkberater

Das vorzügliche 7 / nn Df
Umstädter Brenner -Bier . 120 • *■

nur Nerostraße 41

„ Zum Treppchen “

HWHM9HHHHHW

UFA PALAST

I«

UFA - PALAST

RADIO
Fach - Geschäft

Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EGGELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

X-

v.-
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Zum Meissen Sonntag empfehle 6 Karten von
3 . . . . Foto - Klörner Iflrdi | assc

Zum Römerkastel

DIENST
Mancher fährt sorglos !den

eine elegante

Die beiden gege
eine

EMILJANNINGS

Em Programm für anspruchsvolle Besucher !

Restauration
„

fier Türme
“

Yorckstraße 8

Samstag und Sonntag
Jrtim iHPu Kaffeem . Schmierkäse,laselbstge - P - l - ■ __ ■ _ ■ r __ ■

keltertet Apfelwein u . Rheinwein u . alles andere in
4 . 00 , 5 . 45 , 8 . 30 Uhr

bekannter Güte . Es ladet ein Heinrich Klein u . Frau . G A erlängerte Polizeistunde

ANNY ONDRA

Beginn : Wo . 4 .00 6 .15 8 .30

THAilA

Sfadffahrf verpflichtet aber zu Verantwortung .
Wenn Winker oder Horn , Schluljlaferne oder

Scheinwerfer nicht in Ordnung sind , gibt es

Strafmandate . Versagt der Wischer oder streikt

der Anlasser , dann gibt es Ärger . Halten Sie

sich all diese bösen Geister fern I Fahren Sie

hin und wieder zum BOSCH - Diensf , dort ver¬

mittelt man Ihnen für billiges Geld Sicher¬

heit und Bequemlichkeit . Dort erhalten Sie

auch die zuverlässigen BOSCH - Erzeugnisse ,

WALHALLA
THEATER

wirbelt , tanzt , lacht , liebt , . ollt

„ nd schmollt in dieser oben -

Der größte Erfolgsfilm

seit Bestehen des Theaters

daher verlängert
bis einschließlich Montag !

In weiteren Rollen :

Viktor Staat / Rudolf Platte

Ursula Grabley

Anzeigenteil
Und daran tut er recht l Denn
wie oft hat er hier schon Ge¬
legenheiten entdeckt , die ihm
sonst daneben gegangen wären .
Ja — Kleinanzeigen überall —
helfen Dir auf jeden Fall .

Kleinanzeigen und Wiesbadener

Tagblatt sind ein Begriff !

GEBR . SCHAUFELE

BOSCH - Dienst

Wiesbaden , Adolfstraße la , Ruf 20028

. . . ÄS Metzelsuppe
Als Spezialität : Schlachtplatten ,

in Traumulus
Leistung wie in

hlaQ .
'Mädchen Irene - schlag

Nach dem preisgekrönten Roman
von Edith Zellwecker .

Es spielen in der herrlichen Berglandschaft von
Kitzbühel und Salzburg :

Traudl Stark
ein allerliebstes kleines Mädel , ganze 6 Jahre alt ,

gewinnt alle Herzen im Sturm

Carl Ludwig Dielil « Olga Tschechowa
Maria Andergast * Paul Hörbiger

Ecke Röder - und Adlerstraße

Sdiladilfest
Freitag : Bratwurst , Wellfleisch . Samstag :

Schweinepfeffer , Klöße , Schlachtplatte .
Es ladet ein W . Marx u . Frau .

teuerlich romantischen Ge¬

schichte durch das leichtsinnige

Berlin mitsokeckerFröhlichkeit

und so lebendigem Witz , daß

es eine wahre Wonne ist !

Film - Palast

Samstag und Sonntag

Firmenschild! Q B | I tfj f ) Uff
OberOevtBiemchänlie OUllldvIl 11 V V l
Freitag ab 5 Uhr Wellfleisch , Brat - , Leber¬
und Blutwurst und Hausmacherwurst .

Es laden herzlich ein Josef Hagl u . Frau .

KlrehgMie 72
Telephon 26137

ANNY

ONDRA

Wo: 4,6 .15, 8.30
So: 2,4,645,8 .30

Henckels
Ernst Legal

spannende
u

Heute Premiers ]

ke
Geheim
— eine

wl

babaTQ ?
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Wirischafisieil

Marktberichte

M U

30 30

20 1. April 193720

10 10

Tschechoslowakei . 100 Kronen

Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

Steuergutscheine .
1. 4. 37 1. 4. 37

115 . 10
114 . 88 114 .88
110 . 63 110 .63

Türkei .
Ungarn
Uruguay

. . 1 türk . £

. 100 Pengö
1 Gold .-Peso

. . 1934

. . 1935

. . 1936

, • 100 Schilling
. . . . 100 Zloty
. . . 100 Escudo
. . . 100 Lei
• • • 100 Kronen
..... 100 Fr .
. . . . 100 Pes .

....... 1937

....... 1938
Verrechnungs -Kura

dii & dß * ^ tadt .

30 ____ 35

31. März 1937
Geld Brief

1907 10 15 ZU

\ 12 .495
0 .752

41 98
0 .155
3 .053
2 .496

54 .52
47 . 14
12 . 195
68 .07

5 .385
11 .46

2 .357
136 53

54 .52
13 . 11

0 .711
5 .706

48 45
42 .02
61 .26
49 .06
47 . 14
11 . 07

1 .817
62 .84
56 . 80
17 .02

8 .674
1 . 982

1 .381
2 .492

( Graphisch - Statistischer Dienst , M .)
Aus der gerade bei der Zigarette ausgeprägten doppel¬

ten Eigenschaft als Reiz - und als Genußmittel zieht das
Konjunkturinstitut gewisse Folgerungen für die zukünftige
Entwicklung des Zigarettenverbrauches . Mit der weiteren
Steigerung des Privateinkommens und der fortschreitenden
Sicherung der allgemeinen Existenzgrundlage der Ver¬
braucher werde auch die Eigenschaft der Zigarette als Ee -
" uhmittel gegenüber ihrer Eigenschaft als Reizmittel weiter
an Bedeutung zunehmen . Dies müßte sich in einer Steige¬
rung des Mengenabsatzes auswirken , der freilich hinter der
Steigerung des Privateinkommens zurückbleiben dürfte ; zum
Teil werde dieses verhältnismäßige Zurückbleiben des
Zigarettenverbrauches aber wohl durch eine verstärkte Nach¬
frage nach besseren Zigaretten ausgeglichen werden .

31. 3. 37
103 .75
107 . 75
111 .75

am 23 . März 1937 erklärt hat . Trotzdem mußte die Stellung
gehalten werden und sie ist im wesentlichen gehalten worden !
Allerdings bedurfte es hierzu außergewöhnlicher Maßnahmen :
der Einführung des verpflichtenden Ablieferungs¬
solls für jeden Hof .

Der Grund für das „ Versagen des Nachschubs "
auf

dem Frontabschnitt Brotroggenversorgung lag klar in der
politischen Sonderrolle , die der B r o t p r e i s spielt . Diese
Sonderrolle machte es möglich , in gleicher Weise wie bei
einer ganzen Anzahl anderer Nahrungsmittel , die vom
Führer ausdrücklich verlangte Aufbesserung der Katastrophen¬
preise des Jahres 1932/33 vorzunehmen . Der Brotpreis ist
seit der Machtübernahme vollkommen unverändert auf dem
Stand gehalten worden , den er unter der Wirkung solcher
Katastrophenpreise bei der Machtübernahme hatte . Er wird
auch weiter auf diesem Stand gehalten werden ! Der Ver¬
braucher wird von der vom Ministerprästdenten Göring auf
Vorschlag des Reichsbauernführers angeordneten Berichtigung
des Roggenpreises im Verhältnis zu den Preisen für die übri -
aen landwirtschaftlichen Erzeugnisse nicht betroffen werden .
Die Verbesserung des Roggenpreises wird vielmehr dadurch
erreicht , daß andere Zweige der Ernährungswirtschaft die er¬
forderlichen Mittel aufbringen — auch hier wohlgemerkt
ohne Belastung des Verbrauchers !

Die Gemeinschaftsarbeit , die Grundvoraus¬
setzung jeder erfolgreichen Schlacht ist und die daher auch im
Mittelpunkt der Arbeit des Reichsnährstandes im Vierjahres¬
plan steht , wird also hier zur Entlastung der Front an der
entscheidenden Stelle , d . h . bei der Brotversorgung , eingesetzt .
Der „ Nachschub

"
ist damit auch an dieser Stelle nunmehr

wieder in Ordnung ! Vom deutschen Bauerntum , das die
Frontstellung besetzt hält , wird erwartet , daß es hieraus die
Folgerung zieht , den Kampfeseifer wo möglich noch zu stei¬
gern . Das deutsche Bauerntum wird diese Erwartung nicht
enttäuschen .

Erhöhter Zigarettenverbrauch .
Um die künftige Verbrauchsgestaltung .

Durch den Weltkrieg war der jährliche Zigarettenver -
brauch Deutschlands innerhalb weniger Jahre mehr als
verdoppelt worden ; er stieg von 13 Milliarden Stück 1913
auf 27 Milliarden Stück 1917 . Wie sich die Verbrauchskurve
entwickelt hat , zeigt das Schaubild auf Grund eines der
letzten Wochenberichte des Konjunkturinstitutes . Der Ver¬
brauch erreichte nach dem Kriege allmählich fast 33 Mil -
IlaZden Stück ( im Jahre 1929 ) , ging dann freilich auf
- 8,a Milliarden Stück 1931 zurück . In den Jahren nach dem
Umbruch erfuhr der Verbrauch eine weitere Steigerung und
im letzten Kalenderjahr 1936 sind insgesamt 38 Milliarden
Zigaretten geraucht worden , also rund 33 % mehr als 1931 .

12 .466 I
0 . 748

41 . 90
0 . 143
3 . 047
2 .492

54 .32
47 .0 <
12 .165
67 . 93

5 .375
11 .44

2 .353
136 .25

54 .42
13 . 09

0 .709
5 .694

48 .35
41 .94
61 . 14
48 .95
47 . 04
11 .05

1 .813
62 .72
56 68
16 .98

8 .656
1 .978

1 3̂79
2 .488

Gesicherte Brotversorgung .
Die Ernährungswirtschaft trägt die Roggenpreiserhöhung

und dient dem Volksgesamteu !

Die Erzeugungsschlacht ist eine Entscheidungs -
schlacht — darüber muß sich jeder klar sein . Es geht um
die Entscheidung , ob es dem deutschen Nährstand gelingt , in
kürzester Frist die Ernährung des deutschen Volkes so weit
sicherzustellen , daß zukünftig niemand mehr den Bestand des
deutschen Volkes so wie im Weltkriege von der Er -
nahrungsseite her in Frage stellen kann . Wir leben
heute sozusagen in einer belagerten Festung ; auch hierüber
gilt es sich klar zu sein , um daraus die notwendige Haltung
für den eigenen Einsatz zu gewinnen .

Der Brotgetreideversorgung des deutschen
-iwlkes kommt in dem Kampf um das Ziel der Erzeugungs -
schlaM vergleichsweise die Bedeutung einer Zentralstellung
zu Diese Stellung mutz daher dringender als irgendeine
andere unter allen Umständen gehalten werden . Sie mutz
auch dann gehalten werden , wenn besondere Umstände dazu
fuhren , daß der Nachschub für die kämpfende Truppe nicht
arbeitet . Solche Verhältnisse hatten wir bisher bei der Auf¬
gabe , die für die Vrotversorgung des deutschen Volkes not -
weiwlgen Roggenmengen aus der deutschen Landwirt¬
schaften aufzubringen . Die deutsche Roggenernte insgesamt ist
Zwar auch bei unterdurchschnittlichem Ausfall stets noch be -
trachtuch hoher als der Bedarf für die Brotversorgung . Aber
die Preisverhältnisse zwischen Roggen und den übrigen Er¬
zeugnissen der Landwirtschaft lagen bisher so , daß die Ab¬
lieferung von Vrotroggen infolge des niedrigen Roggenpreises
zu volkswirtschaftlich nicht vertretbaren Verlusten bei den Be¬
trieben geführt hat , die den Roggen abgegeben haben und da -
fur teuere Futtermittel kaufen mutzten , wie Ministerpräsident
Goring in seiner Rede vor dem Fuhrerkorps des Nährstandes

Wiesbadener Viehhofmarktbericht .

Amtliche Notierung vom 31 . März . Auftrieb :
a ) tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf : 4 Ochsen ,20 Bullen , 106 Kühe , 37 Färsen , 319 Kälber , 9 Schafe ,927 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zugeführt : 20 Kühe ,6 Schweine . Marktverlauf : Großvieh und Schweine
zugeteilt , Kälber kontingentiert . I . A . Ochsen : a ) 43 — 45 .
B . Bullen : a ) 41 — 43 , d ) 25 . C . Kühe : a ) 41 — 43 , b ) 34 — 39 ,
e ) 27 — 33 , d ) 15 — 25 . D . Färsen : a ) 41 — 44 , b ) 38 — 40 , c ) 34 ,
d ) 28 . II . A . Kälber : 75 — 80 . B . a ) 56 — 65 , b ) 41 — 55 , c ) 32
bis 40 , d ) 20 — 30 . in . Schafe : b ) 50 . IV . Schweine : a ) 52,5 ,b ) 52,5 , c ) 51,5 , d ) bis g ) 48,5 . Die Preise sind Marktpreise
für nüchtern gewogene Tiere und schließen sämtliche Spesen
des Handels ab Stall , für Fracht , Markt - und Verkaufs¬
kosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Gewichtsverlust
ein , müssen sich also wesentlich über die Stallpreise erheben .
Großhandelspreise für Fleisch am Wiesbadener Fleisch -
Großmarkt . ( Preise je Kilo ) : Ochsen - und Färsenfleisch
1 . 1 .50 — 1 .60 , 2 . 1 .30 — 1 .38 , 3 . 1 .00 — 1 .22 RM . Bullenfleisch
1 . 1 .40 — 1 .54 , 2 . 1 .26 — 1 .32 , 3 . 1 .05 — 1 .16 RM . Kuhfleisch
1 . 1 .40 — 1 .54 , 2 . 1 .20 — 1 .30 , 3 . 0 .90 — 1 .08 RM .

Mainzer Schlachtviehmarkt .

Mainz , 1 . April . Auftrieb : Rinder 293 , darunter
13 Ochsen , 38 Bullen , 201 Kühe , 41 Färsen . Kälber 325 ,
Schafe 6 , Schweine 1066 . Notiert wurden je 50 Kilo in RM . :
Ochsen : a ) 42 — 45 . Bullen : a ) 42 — 43 , b ) 37 — 39 . Kühe :
a ) 40 — 43 , b ) 35 - 39 , c ) 26 - 33 , d ) 13 - 24 . Färsen : a ) 43 — 44 ,
b ) 39 — 40 . Kälber : a ) 65 , b ) 55 , c ) 40 , d ) — . Schweine :
a ) 52 .50 , b ) 1 . 52 .50 , b ) 2 . 52 .50 , c ) 51 .50 , d ) 48 .50 . Sauen :
g ) 1 . 52 .50 . Marktoerlauf : Rinder und Schweine zugeteilt .
Kälber lebhaft , ausverkauft .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Frankfurt a . M ., 1 . April . Auftrieb : Kälber 1092 ( gegen
920 am 24 . März ) , Hämmel und Schafe 81 ( 112 ) , Schweine
5409 ( am 22 . Märn 6153 ) . Notiert wurden je 50 Kilo
Lebendgewicht in RM . : Kälber : a ) 60 — 65 ( am 24 . März 60
bis 65 ) , b ) 48 — 55 ( 48 — 55 ) , c ) 40 ( 40 ) , d ) 35 — 40 ( 35 — 40 ) .
Hämmel : b ) 2 . 48 — 50 ( 48 — 52 ) , c ) 40 — 47 ( 40 — 45 ) , d ) 31
bis 36 ( 35 — 38 ) . Schafe : a ) 40 — 46 ( 34 — 38 ) , b ) 30 — 36 ( 27
bis 32 ) . Schweine : a ) 52 .50 ( 52 .50 ) , b ) 1 . 52 .50 ( 52 .50 ) ,
b ) 2 . 52 .50 ( 52 .50 ) , c ) 51 .50 ( 51 .50 ) , d ) 48 .50 ( 48 .50 ) , e ) 45
bis 47 ( — ) . Sauen : g ) 1 . 52 .50 ( 52 .50 ) , g ) 2 . 50 .50 ( 50 .50 ) .
Marktverkauf : Kälber und Schweine wurden zugeteilt .
Hämmel und Schafe mittelmäßig . überstand 5 Schafe .

Neueinteilung der Schlachtviehmärkte .

Vom 1 . April ab finden die Markttage für Schlachtvieh
nur noch Dienstags und Donnerstags statt .

31. 3. 37
116 . 10

. . 1 ägypt . £
• 1 Pap .-Peso
. . . 100 Belga
. . . . 1 Milr .
. . . 100 Leva

1 Can ad . Dollar
. . 100 Kronen
• • 100 Gulden
• 1 £ Sterling
. 100 estn . Kr .
• . 100 finn . M.
. . . . 100 Fr .
100 Drachmen

. . 100 Gulden
100 isländ . Kr .

. . . 100 Lire

. . . . 1 Yen
. . 100 Dinar
. . . 100 Latts
. . . 100 Litas
. . 100 Kronen

Litauen . .
Norwegen
Oesterreich
Polen . .
Portugal . ,
Rumänien ,
Schweden .
Schweiz . .
Spanien . .

r
DerZiqarettenverbrauch

in Deutschland
Morden StuckjRedintings -

Aegypten . . ,
Argentinien . .
Belgien . . . .
Brasilien . . . .
Bulgarien . . .
Canada . . . .
Dänemark . . .
Danzig . . . .
England • . • •
Estland . . . .
Finnland . . .
Frankreich . .
Griechenland . .
Holland . . . .
Island • • • • ■
Italien . . • .
Japan .....
Jugoslawien . .
Lettland . . . •

Von den Heutigen Börsen .

Berlin , 2 . April . ( FM .) Tendenz : Renten weiter
im Vordergrund , Aktien freundlich . Die leb¬
haften Anlagekäufe aus Zinszahlungsmitteln , die vorwiegend
am Rentenmarkt erfolgten , fanden heute eine Fortsetzung .
Festverzinsliche Werte blieben weiter im Vordergrund , aber
auch bei Aktien waren Kaufaufträge der Vankenkundschaft
festzustellen . Die Gesamttendenz erhielt dadurch ein durchaus
freundliches Gepräge und berechtigt zu der Hoffnung , daß die
Börse den Tiefpunkt der Geschäftsstille überwunden hat . Zu
über 1 % hinausgehenden Kursänderungen kam es allerdings
auch heute nur vereinzelt . Am Montanmarkt hatten Harpener
mit plus 1 % und Mannesmann , bei denen nach wie vor die
angekündigte Dividendenerhöhung anregt , mit plus % % die
Führung . Vereinigte Stahlwerke erhöhten einen Anfangs¬
gewinn von % sogleich auf % % . Von Braunkohlemverten
waren nur Rheinbraun mit minus 1 % % auffällig verändert .
Kaliwerte konnten sich weiter gut behaupten , Aschersleben
sogar eine Erholung um % % aufweisen . Farben eröffneten
% % höher mit 166 % . Conti - Gummi waren in kleinsten Be¬
trägen angeboten und 1 % schwächer . Recht lebhaft war die
Nachfrage bei den Elektro -, insbesondere aber bei den Ver¬
sorgungswerten ; von letzteren zogen Bekula und HEW . um
% % an . Meist gut erholt waren Maschinenbauwerte . So
konnten Schubert u . Salzer trotz des Devidendenabschlags
noch zirka 154 % gewinnen , Deutsche Waffen holten vom Vor¬
tagsverlust % % auf . 3m übrigen sind nur noch Aschaffen¬
burger Zellstoff mit minus % % , dagegen BMW . und Allg .
Lokal und Kraft mit plus % , Hotelbetrieb mit plus % und

Hapag mit plus % % zu erwähnen . Umschuldungsanleihe
notierte erneut % höher ( 92 % ) ; es wurden zum ersten Kurs

zirka 300 000 RM . umgesetzt . Wiederausbauzuschläge ge¬
wannen % % . Reichsaltbesitz stellte sich zunächst auf unver¬
ändert 121 % , zog aber im Verlauf auf 121,40 an . Blanko¬

tages geld verbilligte sich aus 3 % bis 3 % % . Das Pfund er¬
rechnete sich mit zirka 12,18 , der Dollar mit 2,49 .

Frankfurt a . M . , 2 . April . ( Giß . Drahtmeldung .) Ten¬

denz : Gut behauptet . Der Auftragseingang war klein .
Lediglich für Renten erhielt sich angesichts der flüssigen Eeld -

marktlage weiter Kaufinteresse , jedoch ging davon auf die
Aktienmärkte nur wenig Anregung aus . Die vorliegenden
Aufträge betrafen aber überwiegend die Kaufseite , sodatz kleine

Erhöhungen in der Mehrzahl waren . Von Montanwerten

gewannen Mannesmann % , Ilse Genuß % , die übrigen Pa¬
piere etwa % % . Chemieaktien notierten voll behauptet . Von

Elektropapieren , die vorwiegend % bis % % freundlicher lagen ,
waren Gesfürel wesentlich ruhiger und mit 147 % ( 147 % ) nicht
ganz behauptet . Motorenweite lagen uneinheitlich , BMW .
138 % nach 137 % , aber Daimler 126 ( 126 % ) . Maschinenwcrte
waren unverändert . 2m einzelnen zogen Reichsbank auf 197

( 196 % ) , Westdeutsche Kaufhof von unverändert 60 auf 60 %
an . Am Rentenmarkt erhöhten sich Reichsaltbesitz auf 121 %
( 121 % ) , Reichsbahnvorzugsaktien auf 126 % ( 126 % ) . Kommu¬

nalumschuldung mit 92,25 und Städtealtbesitzanleihen mit
124 % lagen unverändert . Arn Pfandbriefmarkt blieb die Nach¬
frage bei zumeist unveränderten , teilweise % % anziehenden
Kursen , lebhaft . Tagesgeld 2 % % .

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 1. April DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Landwirtschaft

Banken und Börsen .

Handel

und Industrie

Geld Brief
12 .47 12 . 50

0 . 749 0 .753
41 .90 41 .98

0 . 143 0 . 155
3 .047 3 .053
2 .491 2 . 495

54 .35 54 . 44
47 .04 47 . 19
12 .17 12 . 15
67 .93 68 . 07

5 . 38 5 . 39
11 .445 11 .465

2 .353 2 .357
136 . 19 136 .47

54 .45 54 .55
13 .09 13 . 11

0 .709 0 .711
5 .694 5 .706

48 . 35 48 .45
41 . 94 42 .02
61 . 17 61 .29
48 .95 49 .05
47 .04 47 . 14
11 .055 11 . 075
-- - —.

62 75 62 .87
56 .67 56 .79
16 .98 17 . 02

8 .656 8 . 674
1 .978 1 . 982

——. ---
1 . 379 1 . 381
2 . 488 S . 492

Kursbericht des Wiesbadener Tagblails .

Rhein - Main - Börse 31 . 3 . 37 1. 4. 37
Riebeck Montan .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stern pel
Schuckert & Co. .

31, 3. 37 1. 4. 37 31. 3. 37 1. 4 . 37 31. 3. 37 1. 4. 37
Banken
A . D . Creditanstalt

31. 8. 87, 1. 4. 37

91 63 91 .75
86 .— 86 —

117 .- 116 .75
101 .25 101 25
197 .— 196 .50
143 .50 144 .—

Esch weilet . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher .
I .G. Farbenindust . .
Femmechan .Jetter .
Felten &Guilieaume
Goldschmidt Th .
Grün & Bilfinaer .

114 5̂0
70 —

165 . 50
105 . 50
139 . 25
132 . 25

114 . 50
70 .—

165 .75
105 —
139 .—
132 .75

118 .

192 —̂
121 —

91 .25
164 .50
192 .50
132 .50
200 .—
119 —
118 .50

118 .—
143 .63

192 —̂
121 .50

91 .50
164 .25
193 . -

200 —̂
119 .—

4,/,,/,N .I,b .Gold 3
47, °/0 . 8,9 , 10
41/,®/, 11

98 . 75
98 . 75
98 75
98 . 75
98 . 75
08 . 75

101 . 37
96 . 50
96 . 50
96 50
96 . 50
96 . 50
96 .50

99 .—
99 —
99 .—
99 .—
99 —
99 .—

101 . 50
96 .50
96 .50
96 . 50
96 .50
96 .50
96 .50

Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
Bcmberg .....
J . Berger , Tiefbau
Berlin -Karlsr .- Ind .
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer WollkAm . .
Buderus
Charl . Wasserw . . ;
Chem . Heyden . 4
Chade . . . . . .

118
*
25

113 2̂5
143 .—
164 .50
142 . 13

123
*
37

114 .5C
ISO .—

118 .25
137 . 75
113 .25
143 .—
164 .—
142 .25

123 8̂8
113 .75

D . Eft .- u . W .-Bank
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

4■/.•/.
”

6,7
4*/,•/, „ 12, 13
47 .’/. „ „ 4-5
57 .7 . „ „ U .
47 .7 . „ G.-Kom .l
47 .7 . „ „ 5
47,7 . „ 6,7 . 8
47 .7 . „ „ 2
47,7 . „ „ 9,10
47,7 . „ 3

Verk . - Untern .
Hapag .....
Nordlloyd . . . .

Han ^ rerke Füssen . 97 . 25
Harpener ..... 155 . 75 156 2̂5

148 . 25
145 .50
146 —

Siemens -Reininger .
Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Ver . Dtsch . Oelfabr .

16 .37
16 .50

16 . 13
16 .75

Hindr . Auffermann 150 —
nochtief .....
Holzmann , Phil . .

146 . 50
146 . 37

Industrie
Aku ...... __ —

Junghans Gebr . .
Kalichemie 148

*
37 148

*
—

Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner $

140
*
— 140 .25 do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds
29 .25

133 .88 1 .. 4
*
50

Conti -Gummi . . .
„ Lino !. Zürich

■DaimlpT -Petiz . . .

194 .88 194 .50

Aschaffenb . A.-Br . 134 .— 134 — Kali Aschersleben 124 — 124 .— Westeregeln Alk . . 123 .25 123 .75 Dt . Atl .-Telegr . . . I29ä
^

„ Zellstoff . ।
Bad . Hasch . DurL ,
Basf , Nürnberg . .

136 50
100 .— 10a —

Klein , Sehanzi .& B
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .

230 ^—
93 .—

230 —
93 . 50

Zellstoff Memel , ,
„ Waldhof . 158 —̂

1
1

1
1 Berliner 1

Banken
lörs «

Dt . Cent . Gas . .
Deutsche Erdöl . 4
Deutsche Kabel . .

112 .75
143 .75

112 .50
143 . 63

Bayer Spiegelglas .
Bem berg . . . . ; 114

'
25 11X —

Lahmeyer & Co . .
Laurahütte . . . . 18 . 50 18 . 50 Versicherung Bank f. Brauindust . 131 — 130 . 50 DL Linoleum . . , 170 .— 170 —

Bremen -Besigheim . —.— Lechwerke . . . . 116 .75 116 .75 Allianz -Stuttg .-L . . 210 — 208 -
252 .—

Berliner Hdls .-Ges. 125 .— 125 . — DL la . u . js-aoei .
Dt . Eisenhandel . 152 . 13

209 .75
87 .75

196

Brown .Boveri &Co
Buderus ..... 123 —̂ 124/13

LindeEismaschmen
I/Okom. Krauß . . ,

176 . 50
122 —

176 —
121 . 75

n » Ver .
Mannheimer Vers . . '!

'!
Dedi -Bank . . . .

116 .75
120 - 120 — Dortm . Union Br . . 210J0

Cerneut Heidelberg 164 .75 165 7 5 Mainkraftwerke . . 93 . 50 93 . 63 Dresdner Bank . . 103 .— 103 .— Eintracht Braun ,
, Karlstadt .

I . G. Chem . Basel .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . .

67 . 25
117 . 75

68 .—
118 —

Renten
5’/0 Reichsanl . v . 27 101 . 13 101 . 25

196 .— 197 .— Elektr . Lief .^ Ves. . 131 .25 131 .50
1— 130000 . .
130 001 ab . .

I
I

I
I MansfelderBergbau

Metallgesellschaft .
156 . -
152 .25

155 . 25 51/,0/ , Yonganleihe . 103 . 50
120 .40

103 .50
121 .25

Verk . - Untern .
130 . 50 130 — I . G . Farbenindust 165 . 63 166 .25

Chem . Albert . . .
Chade ......
Daimler -Benz . . .
Deutsch . Erdöl . .
Dtsch .Gold u .Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerholf &Widm .
Elektr . Liefer .-Ges.

140 . 50

126 7̂5

257 .
'
-

139 .75

126 6̂3
143 .50
257 .—

Mlag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .
Rhein . Metall waren
Rhein , Stahlwerke

125 . 25
109 .—
117 . 50
118 .—
135 . —

125 —

119
*
50

135 . —

4°/. Schutzgebiet .l3
41/a,/ . Wiesb .St .v .28
4"/, •/ . PrX .Pfbr . 19
4' /, ' / . „ „ 10
4 „ 2 !
4 >/ . •/. „ Kom . 21)
45V/ . ,. „ 6
41/, «/,N .I,b . Gold 1

11 .20
85 .75
98 .25

11 . 20
95 .75

98 . 50
97 —

A.Lokalb . u . Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag ......
Nordlloyd . . . .

149 . 50
125 . 88

16 . 13
12 .2t

150 . 25
126 . 13

16 . 13
16 . 50

Feldmühle . . . .
Felten ScGuilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener .....

138 .50
138 .75
146 .75
132 .75
148 .50

138 75
139 .25
147 .—
132 .25
148 . 13

170 .25 170 .— 120 . 25
230 . 50

121 — 1
1

'
f
l

Industrie 156
*
—

117 .88
90 .—

197 —
156 .75

131 —
714 .-

132 .—
148 -

148 . 50
157,75

148 .50
156 . 50 99 -̂

Akkumulatoren . .
Aku ...... .

I
I

I '
I _ _

Hoesch ......
Hotelbetr .-Ges . . .

117 .63
89 .25Elekriii . h t u .Krat l 4' /«•/ . . . 2 99 .— AEG . Stammaktien 41 .50 41 .50 Ilse -Bergbau . . ,

Ilse Genussch . . .
Kalichemie . . . .Kali Aschersleben .
KJöcknerwerke . .
Koksw . Oberschi . .
Lahmerer & Co. .
Lau » hütte . . . 4
Leopotdgrube . efMaTtnwmann e
Mansfeld . Bergbau .
Masch.-Bau -Unt » .
Maximilianhütte
Mefallgfypilgrhpf » .
Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .

„ Elektr Mannh
„ Stahlwerke . ,
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
6chles .Elekt . u. Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co.
Siemens & TTalsto» .
Stohr , Kammgarn .
Stoüberger zink .
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht i
WasserGelsenkirch
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

60 .—
123 . 13
158 .75

141 .50
115 .—
146 .50
177 .—

60 .—
122 . 13
155 .50

168 25
140 . 13
146 .50
164 .75
193 .—
136 .50

194 .75
91 . 5L

229 75
133 .—
157 .50
129 .—

193 .—
136 .—

93 .—
142 .—
115 .—

192 . 50
91 25

231 .75
134 .—
157 —
128 . 88
144 . 13

167037
141 . 75
147 75

31. 3 . 37 [ l , 4. 37
145 .— 145 .50
147 .37,149 —
123 .25 123 . 63

—.- 123 13
144 .50 :144 .—
123 . 50 123 .63

— .— 18 . 50
134 — — _
118 - 1118 .50
155 . 50 156 . 50
141 . 75 142 .—
194 .— 1g5 —
152 .- 1 32 .—

Kolonial
QUyiMlwg . . *1 - vs , —
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Nr . 76 . Freitag , 2 . April 1937

Die näcfyfte trifft ins ffetj
TtolanöTioman von

( Nachdruck verboten .)Schluß .

die Er -

von Schill !

BerantwortUch ftlr die Schristleitung : F . Düntber in Wiesbaden . — Druck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hofbuchdruckerei in Wiesbaden

Bearbeitet
des Reichs -
Arbeit der
Wildstands -

ift kein Förster . Es ist eine Frau . Ihre schlanke Gestalt
ist in einen Regenmantel gehüllt , der metallen glänzt ,
ihr Haar ist unbedeckt . Es schimmert golden und
silbern zugleich , und die Regentropfen leuchten wie
Tränen oder Perlen . „ Maria ! " — er will es schreien .
Es wird nur ein leises Lallen , und doch hat sie es ge¬
hört . Sie geht ruhig auf ihn zu und nennt seinen
Namen .

„ Ich wußte , daß du kommst , und ich wußte , daß du
heute kommst . Ich bin dir entgegengegangen , den halben
Weg , Erwin .

"

„ Mehr als den halben Weg , Maria , mehr , . .
"

* Schußbnch für deutsche Jaget “ .
von S . 2 chmincke , Forstassessor im Stabsamt
jäaermeisters . ( I . Neumann , Neudamm .) Die
alljährlich dem Kreisjägermeister einzureichenden
Meldungen wird durch die Führung des neuen Schulbuches
von Schmincke wesentlich erleichtert . Es macht die Führung
einer besonderen Abschußliste überflüssig , da es die Wildarten
des Abschußplanes getrennt vom Nichtschalenwild sührt .
Das Schußbuch ist äußerst dauerhaft und witterungsfest in
Leinen gebunden , und hat Taschenformat . Es kann daher
jederzeit mit ins Revier genommen werden .

*
„ Obstbau für Siedler und Kleingärtner

"

von Eartenmeister E . Wencel . Mit 49 Abbildungen und
mehreren Tabellen . ( Falken -Verlag Erich Sicker , Berlin -
Schildow .) Ansprüche der verschiedenen Obstarten — Sorten¬
wahl — Veredlung — Pflanzung — Schnitt Pflege — Dün¬
gung — llmpfropsen und Verjüngen — Formobst — Ernte
und Verwertung — Krankheiten - und Schädlingsbekämpfung .
Das sind nur einige Stichworte aus dem Inhalt dieses reich
illustrierten Buches , das dem Gartenfreund wertvolle Hilfe
leistet .

*
„ Neue Jugendbuchs r " . ( Franz Schneider , Ver¬

lag . Berlin -Erunewald ) . Fritz Otto Busch : „ Wir suchen
Mine n “ . Die lebhafte , mit Sachkenntnis geschriebene und
mit Humor gewürzte Schilderung eines Lehrganges auf der
Sperrschule der deutschen Kriegsmarine , an dem der Verfasser
selbst teilnahm . — Oskar G . Foerster : „ Wilhelm
Bauers Kamps uni das erste deutsche Tauch¬
boot " . Die Geschichte einer Erfindung , die von ihrer Zeit
nicht begriffen , angefeindet und verlacht wurde . Erst

' ~

folge deutscher U -Boote im Weltkriege rechtfertigen Bauers
Idee . — Jozef Prestel : „ W i t e g e" . Abenteuer und Kämpfe
von Witege , dem Gesellen des großen Eotenkönigs Dietrich
von Vern . — Arno Reißenweb er : „ Schil l " . Eine
schlichte , ehrliche und mitreißende Darstellung
Heldenleben und Heldentod .

Es ist Nacht , als Wolf Ulrichs die ersten Pflanzungen

passiert und den Wagen im dritten Gang aufwärts
steuert . Vollmondnacht und erste Kühle , nach einem

Tag , der die Luft zu flüssigem Blei schmolz , und an dem

selbst der Niggerboy hinten im Wagen zu stöhnen
begann . Er blendet die Scheinwerfer ab und läßt sie
erst wieder aufstrahlen , wenn die Pflanzung vorüber

ist . Es ist nicht nötig , daß es heute schon die Nachbar¬
schaft weiß , daß er zurückkehrt , sie sind alle noch wach in
den Häusern . Sie schlafen am Tag und wachen in der

Nacht . Seltsames Land ! Anders als man es in
Knabenträumen träumte , und doch voller Rausch und
Wunder !

Rausch und Wunder auch diese Fahrt ! Rausch und
Wunder , Renate ! Aber es ist nicht gut zu träumen ,
wenn man nachts einen Wagen über Hochlandwege
steuert und die Anfahrt zur Eernotschen Pflanzung so
kurz schneidet , daß einem der ellenlange Fluch eines

bärenstarken Mannes entgegendröhnt .

John Quester hat am Wege gestanden , die Pfeise
zwischen den Zähnen , und auf die Lichter geblickt , die

langsam und klein wie Glühwürmchen int großen Vogen
aufwärts krochen . Wenn das nicht der klein « Herr ist ,
wer hätte sonst Lust , um diese Stunde durch die Lande

zu fahren . Zudem ist etwas durchgesickert , irgendein
Gerücht , vielleicht ein Telephonat aus dem Sudan , viel¬

leicht die Signale der Negertrommeln , die ihre Bot¬

schaft durch das ganze schwarze Dreieck melden , das

Afrika heißt . Auch die Hintertür ist bewacht , aber es

macht doch weniger Aufsehens , wenn man durch sie ein »

tritt , da hat der Junge recht getan Aber daß er hier
einen alten armen Mann , der seit Monaten keinen

Whisky zu sehen bekommen hat , beinahe über den

Haufen fährt , das ist schlimm . Ja , er stoppt sofort , und

er ruft nicht „ Eo on ! "
, sondern er kann sich sogar ent¬

schuldigen , dieser hochgebildete Europäer , und er merkt

vor lauter Höflichkeit gar nicht , daß es John Quester
ist , den er da für ein Flußpferd gehalten hat -

John Quester ! Der kleine Herr öffnet den Wagen¬
schlag , aber wie sich der Riese neben ihn zwängt , ver¬

gißt
"

er anzufahren , und im Geratter des hämmernden

Dies törichte Gebimmel eines uralten Lokomotivchens
aber klingt schöner , als die Kathedralenglocken Italiens
klangen . Einmal keucht das Züglein mit viel Gefauch
an einer breiten Lichtung vorüber . Ist es eine Schneise ?
Nein , das Klirren vieler Spaten und das dumpfe Auf¬
schlagen der Beile gibt die Antwort . Junge Männer

stehen dort , und trotzdem es November ist und Regen
rauscht , haben sie ihre Röcke abgeworfen , so heiß ist
ihnen geworden über ihrer Arbeit „ Baulos xx Reichs¬
autobahn

"
liest Erwin Gernot auf einem Schild . Das

Bähnchen klingelt , und die jungen Männer halten
lachend inne und winken einen Gruß . Der letzte am

Straßenrand schwingt sogar die Mütze , und die blonde

eigenwillige Locke über der schweißbedeckten Stirn läßt
an den kleinen Herrn denken , der kein kleiner Herr mehr

ist , sondern ein Mann , der draußen gerade so seine

Pflicht erfüllen wird , wie hier die Jugend , die einen

Weg für die Zukunft baut .

An der nächsten Station steigt Erwin Gernot aus .
Sein Koffer , der mit den Zetteln vieler internationaler

Hotels , Schiffahrts - und Fluglinien beklebt ist , wird mit

perwundertem Blick in Verwahrung genommen und

lagert neben einer Kiepe mit mächtigen Holzscheiten ,
die irgendwer , der hinab ins Dorf gegangen ist , hier

unterstellt . Es ist noch nicht erwiesen , denkt Erwin

Gernot , welche Last schwerer war . Er fragt nach dem

Gut , und ob der alte Herr noch oben wäre , oder ob ein

neuer gekommen sei . Nein , kein neuer Herr, - und so alt

ist der Baron ja nicht , nicht älter als Erwin Gernot

selbst . Maria aber ist jünger , fast fünf Jahre jünger .

Sie wird wenig mehr als dreißig sein , wenn sie noch
lebt . . . ! Wenn sie noch lebt ! Der Mann mit der Be -

amtenmlltze wüßte wohl auch da Auskunft zu geben ,
aber Erwin Gernot fragt nicht . Er dankt und geht .

Es ist fast noch eine Stunde Wegs . Es geht bergauf
in sanfter Steigung durch dichten , nassen Wald . Erwin
Gernot kennt den Weg gut . Er ist ihn gegangen , als es
Sommer war , und die Sonne durch die dichten Nadel¬

zweige goldene Ringe auf den braunen , feuchten Boden

warf . Da war Maria an seiner Seite . . . Jetzt ist
man allein , und der Regen rinnt , und man ist müde ,

sehr müde . Wäre es nicht doch gut , sich vom Wege ab in

die Stämme zu schlagen und irgendwo den alten

Revolver hervorzuholen ? Den Schuß würde keiner

hören , und niemand würde den gefallenen Mann fin¬
den . Renate und Wolf Ulrichs brauchen sich vor keiner

düsteren Nachricht zu fürchten . Er bleibt stehen und

zieht die Waffe , er prüft das Magazin und sieht die

letzte Patrone . Sie wird genügen . Hastig schiebt ,
er

den Revolver wieder in die Rocktasche . Er hat Schritte
gehört . So lautlos auch der Waldboden ist , ein alter

Afrikaner täuscht sich nicht , und wenn jetzt ein Förster
kommt , so will er nicht noch in den Verdacht geraten ,
ein Wildfledderer zu sein . Er wendet sich gleichgültig
dem Menschen , der den Waldweg herabkommt , zu . Es

Die Häupttingsfrau .
Man tue alle Erinnerungen an die Judlanerliteratur für

die reifere Jugend von sich ab . Eunices Mutter war anders , als
es in den Heftchen und Büchern steht . (8untre brachte mich zu
einem groß n Erdhügel , etwa fünfundzwanzig Meter lang und
vier bis fünf Meter breit . Das war das Heim ihrer Mutter .

In verschiedenen Raumen arbeiteten hier unter bereit Lei¬
tung Lehrerinnen , die der weiblichen Jugend gewerbliche Künste
beibrachten : Bastgetvebe machen , aus grobgewebter Baumwolle
Kleiber anfertigen , aus Tierhaaren Stoffe und Schuhe aus Leder
Herstellen , auch Lederflechtarbeiten .

Eunice suchte ein Kleid , Schuhe , Arm - und Halsbänder aus
Perlen und Muscheln für mich zusammen . Das war das Gast¬
geschenk . Ich mußte mich unter den ernsten Augen der Lehrerinnen
und den lachenden der Schülerinnen sofort umziehen . So kam
ich ins Gemach der Mutter .

Sie luar eine noch schöne Frau von etwa ftinsundvierzig
Jahren . Gesicht und Haare glänzten . Ihre Augen loaren von
wahrhaft mütterlicher Ruhe . Sie hatte ein Kleid von feiner
Weberei an und darüber , aus Tierhaaren gewebt , einen großen
Umhang . Auch sie sprach ein gutes Englisch . Sie war schweig -
famer als die Tochter .

Die Privatrüume der Häuptlingssrau waren mit bemalten
Büffelhäuten , Bärenfellen und Teppichen geschmückt . Krüge ,
Flaschen , Töpfe , Schüsseln standen herum , lauter gutes Kunst -
geiverbe der Indianer , schönes Elfenbein , Kupfer und Bleierz .

Eunice wartete mir mit feinem Weizenbrot , Maiskuchen ,
Zimtwasser und Früchten auf . Sie sagte mir , daß sie alle vege¬
tarisch leben .

Den Häuptling sah ich an diesem Tag nicht , ebenso wenig den
Mister Wilapa . Beide hatten viel miteinander zu sprechen . Wilapa
war im Nebenamt eine Art von Außenminister des Häuptlings .
Das teilte mir die Gattin des „ Regenten " nicht ohne Stolz mit .
Die Herrschaft des Häuptlings umfaßte fünf Dörfer . Sein Haupt¬
ziel war : die Stammesgenossen sowohl zum Ackerbau wie zu
gewerblich - industrieller Hantierung zu erziehen . Die Verbindung
von beiden ermöglicht die Bewahrung der Rasse .

Das erzählten mir die Frau und die Tochter des Häupt¬
lings ......
Polterabend und Hochzeit .

Noch an diesem Abend kamen ins Haus der Mutter viele
Freunbinuen und Altersgenossinnen Eunices und fangen mit
ihren herrlich tiefen Stimmen alte Lieber . Sie handelten alle ,
wie mir Eunice sagte , von den Vorfahren und den Taten der
großen Häuptlinge .

Der Bräutigam wurde nicht sichtbar . Außer der selbstver¬
ständlichen Bewirtung der Freundiimen gab es auch fein Fest
und feinen Überschwang . Die Indianer waren Christen , ihr
Missionar ein Jesuit , der sie das vorzügliche Englisch sprechen
lehrte .

Ich schlief mit Eunice zusammen . Sie erzählte mir , daß
sie mit ihrem Bräutigam in Colorado Springs auf der Univer¬
sität studiert habe . Er sei der Sohn des Leiters der kunstgewerb -
licheil Werkstätten des Stammes . Diese zeigte sie mir am nächsten
Morgen , es waren Hallen , wo Waffen , Geschirre , Messer , Pfeifen
aus Knochen , Marmor , Elfenbein , Stein , Kupfer u . a . hergestellt
wurden .

Mit Eunices Mutter ging ich durch zwei Dörfer , wo kleine
mit großen Hütten und mit Arbeitshallen abwechselten , zum
Versammlungsort . Das ist der heilige Bezirk des Stammes .
Hier spricht der Häuptling zu den Gemeinden , hier leben der
Missionar und die Lehrer . Hier oben ist auch das Haus des Häupt¬
lings selbst .

Erst gegen Sonnenuntergang begann die Hochzeit . Knaben
liefen , auf Kupferscheiben schlagend , durch die Dörfer . Die Mutter
brachte die Braut , der Häuptling den Bräutigam vor den Geist¬
lichen . Alle waren in farbenprächtige indianische Gewänder
gekleidet . Auch Mister Wilapa , der mit seinem Gelehrtengesicht
aussah wie ein Großwürdentrüger .

Das Hochzeitsessen fand ebenfalls im „ heiligen Bezirk " statt .
Beim Schein von bemalten Lampions aus dünnen Häuten wurde
das frugale Mahl genommen . Es herrschte eine frohe aber nicht
ausgelassene Stimmung .

Dann kam der Tanz : Büffel - , Bären - und Adlertanz . Die
jungen Indianer sind glänzende Tänzer . Sie übertreiben nicht
und verlieren die Herrschaft über ihre Körper nicht . Nach dem
Tanz Konzert : wieder fangen die Mädchen einzeln und im Chor
die alten Lieder . Tanz und Gesang , Essen und Unterhaltung —
alles hatte etwas von kultischem Charakter .

Der neue Tag zog herauf . Der Geistliche las im Freien die
Messe . Dann wurden drei Pferde herangebracht : zwei gesattelt ,
eines bepackt . Die junge Frau wurde vom Vater aufs Pferd

Shoben , ihr Mann nahm den Leitriemen des Packpferdes und
Wang sich auf das andere Reitpferd .

Unter den Rufen und Schreien des Dorfes stürmte das
junge Ehepaar davon . Der Ritt ging für sieben Tage in die Wild¬
nis . . . .

Neue Bücher
* Hans Richter : „ D e r letzte Hase n “ . Roman .

( Verlag Scherl , Berlin SW . 68 .) Der junge Roland Mertens
sollte als Offizier oder Beamter dem Staat dienen wie alle
Mertens vor ihm . Auch er hatte sich mit diesem zukünftigen
Schicksal vertraut gemacht — dis ihn plötzlich eine scheinbare
Kleinigkeit aus dem Gleise warf . Ein unstetes , abenteuer¬
liches Leben begann — ein Leben , in dem er die weite Welt
und die Menschen , ihre guten und ihre Schattenseiten , ihre
Geheimnisse und Heimlichkeiten kennenlernen mußte . Unent¬
deckt blieb ihm lange nur eins : fein eigenes Herz . Das lernte
er erst kennen und begreifen , als er als kranker Kapitän fein
Lebensfchiff in feinen letzten Hafen , eine algerische Oase ,
steuerte . Ein Weltfahrer hält hier Heimkehr , zu sich selbst
und zu der Frau , die als junges Mädchen ihm begegnet war ,
die feinen Weg immer verfolgt und auch manchmal beeinflußt
hatte .

* Rudolf von Eichthal : „ Der göttliche Funke
"

.
Ein altösterreichischer Soldatenroman . ( Verlag „ Das Berg -
land -Buch "

, Salzburg .) Der Weg Erwin Spieloogels von der
spartanisch harten Erziehung im Militär -Waisenhaus bis zur
Leutnants -Ausmusterung aus der Militär -Akademie ist steil
und schwer . Meisterhaft sind die frühen Lebensstufen in ihrer
Umwelt der Disziplin , der Kameradschaft und junger Liebe , in
ihren führenden Gestalten und entscheidenden Geschehnissen ge¬
schildert . Entsagungen , Enttäuschungen , manche gefahrvolle ,
kühne Unternehmung — wo immer es da düstert und dricht ,
bricht ein schäumender Jugend - und Lebensmut durch , über -
sonnt ein heiteres Lächeln den Gang der Dinge . Jedem Unheil
ersteht ein Retter : irgend eine fabelhafte Idee , ein gewagter
Entschluß , eine Schalkslift — der göttliche Funke !

* Lajos 3 i I a I) t; : „ Zwei Gefangen e .“ Roman .
( Paul Zfolnay , Verlag , Berlin W . 35 .) Der neueste Roman
des ungarischen Dichters , dessen Werke in fast alle europäischen
Kultursprachen übersetzt sind , erzählt auf durchaus persönliche
und bannende Art die Geschichte einer großen Liebe , die er¬
greifende Geschichte einer Leidenschaft , der nur kurze Erfüllung
befchieden ist und die tragisch endet . Der Krieg bricht aus
und der Mann gerät in Kriegsgefangenschaft . Die jahrelange
Trennung von dem Geliebten läßt auch die Frau zu einer Ge¬
fangenen ihrer Einsamkeit und Verlassenheit werden . Man
muß das lesen , um zu erkennen , wie kunst - und seelenvoll ein
bedeutender Erzähler zwei Menschenschicksale und die Entwick¬
lung einer Gemeinschaft darzustellen versteht . Dabei gibt
Zilahy gleichzeitig ein großes Bild der Gesellschaft der ungari¬
schen Hauptstadt , das ebenso faszinierend ist wie die sibirische
Welt im zweiten Teil des Romans .

■................ .....



Da liegt das Haus , weiß und dunkel im Mondschein .
Es schimmert kein Licht durch die Fensterläden und
zögernd nur geht Wolf Ulrichs die Stufen zur Terrasse
empor .

„ Renate ? "

„ WolfL "

Aus den Schatten an . der Tür löst sich ihre Gestalt ,
IchläNk und schön und gekleidet wie zu einem Fest .

„ Es ist out , daß du da hist , es ist gut ! "
sie legt den

Kopf an seine Schulter , und er küßt sie nicht . Er
streichelt sie nur leise , bis sie ganz still und ruhig wird .

Ende .

Motors überstürzt er ihn mit Fragen . Mit Fragen ,denen sogleich neue folgen , ehe Zeit ist , die alten zu be¬
antworten .

0

„ Ist Renate da , Mister Quester ? Steht es gut mit
der Pflanzung ? Wie wird die Ernte ? "

„ Erst einmal bin ich da , mein Junge , und solltest du
daran zweifeln , so kann ich meine schmächtige Gestalt
noch em wenig aufpusten , damit du die Ehre fühlst , daß
es ^ ohn Quester ist , den du in deiner vierräderigen
Botanisiertrommel zu kutschieren die Ehre hast ! Das
heißt , ein Höllentempo hast du nicht gerade drauf , so¬
weit ich bemerke ! "

„ Verzeihen Sie , Mister Quester
"

, stammelt Wolf
Ulrichs verwirrt , ohne den Anlasser zu drücken .

„ Du kommst aus Europa ! Warst du auch beim
Völkerbund ? Es ist nämlich jetzt das drittemal in einer
Minute , daß du um Verzeihung bittest . Ich glaube , das
mutzt du dir langsam wieder abgewöhnen . Vor allem ,
was macht mein Geld , Außenseiter ? Wie steht die
Quote ? "

Wolf Ulrichs will wieder eine Entschuldigung
stammeln , eine Erklärung geben , Johzi Queller unter¬
bricht ihn mit dröhnendem Gelächter .

„ Ist es alle ? "

„ Ich habe noch fünf Pfund , Mister Quester .
"

„ Die versaufen wir , wenn du runterkommst an die
Küste ! Nur aus Freude darüber , daß du wieder da bist .
Endlich werde ich abgelöst , aber ich glaube , schlechter als
ein anderer habe ich hier oben auch nicht gewirtschaftet .

"

„ Mister Quester , Sie dürfen nicht in Sorge um Ihr
Geld sein . Ich werde . . .

"

„ Ja , du wirst ! Weiß ich ! Von Honig und Heu¬
schrecken wirst du dich nähren und ein hären Gewand
tragen , bis der letzte Penny getilgt ist ! Laß das
German Boy . Ich sagte doch , ich setze nicht auf Favo¬
riten , ich bin für die Außenseiter . Die machen nicht das
erste Rennen und das zweite und dritte auch noch nicht .
Aber eines Tages brechen sie los ! Wieviel also darf ich
wieder setzen ? "

Nein , Wolf Ulrichs braucht John Questers Hilfe
nicht . Jetzt nicht . Aber es kann eine Stunde kommen . .
Die Pflanzung des toten Schmidt , der im Sudan ab¬
stürzte , ist die nächste . Sie liegt verwaist . Vielleicht
kann man die . . . Aber da nützen zweihundert Pfund
nicht viel , doch jetzt ist nicht die Stunde . . . Jetzt nicht .

„ Und ist es fair ausgegangen , German boy ? "
John

Questers Stimme klingt plötzlich gedämpft und ernst .

„ Ja !"
Wolf Ulrichs nickt , und er fühlt , wie sich eine

riesige Hand mit unbeholfener Zärtlichkeit auf die seine
legt .

„ Gut so , meine Junge . Und nun kannst du zu Renate
gehen , denn es hat ja den Anschein , daß dies hier kein
Auto ist , sondern ein fest fundiertes Panzerfort , das
nicht von der Stelle rückt . Ich will '

s dennoch mit meinen
letzten schwachen Kräften versuchen . Du aber geh hübsch
zu Fuß und geh allein , denn ein altes Nilpferd wie ich
paßt da schlecht zum Begleiter .

"

।
Der Mann auf denr weiften Pferd .

Erzählung von Heinz Wagenitz .

erfinb « „TL A bämmergrau in der Stube , als Anna sich
ö» m Herd ging , um die Glut wieder an -

Kochen , die wahrend der Nacht unter der Asche in winzigeKrumen zerfallen war .
bleiernen Gewölbe ^ eich hing der Schneehimmelmedria über den unbewegten Wipfeln der Kiefern . UnM

am Ufer , wo die Straße von Teerdingen endete , lag die
Fahre , vorn Cis fester gehalten als durch die zahlreichenTaue und die dicken Pflöcke . Das andere Ufer des Flusses
zu dein sie unzählige Male ihren Weg genommen , konnte'non nur ahnen . Ein weißlicher Dunst nahm den Häusernund Baumen dort drüben ihre feste Wirklichkeit und machte

3** unsicher begrenzten , wachsenden und schrumpfenden
Schatten .
. Ub die beiden Eimer gefüllt waren und das Plätscherndes Wassers zugleich mit dem Knarren des hölzernen
Pumpenschwengels verstummte , glaubte Anna aus der Ferneein hastiges Klopfen zu hören , als trabe ein Pferd irgendwoüber die hart gefrorenen Wege im Wald . Das erinnerte siean ihren Traum von dem Mann auf dem weißen Pferd . Die
große , dunkle Gestalt war über ein weites Feld ihr entgegen ge -
rilten , und je näher sie kam , desto stärker hatte Anna eine
wohlige Warme des Geliebtseins und Eeborqenseins in
ihrem Herzen gefühlt .

B 1

Solche unerklärlichen Traumbilder kamen oft zu Anna
zuweilen sogar mitten am Tage . Obwohl ihr Leben für
Träumereien und heimliche Gedanken wenig Raum bot , ver¬
ließen diese seltsamen Bilder sie nicht . Anna liebte sie weil
sie auf eine behutsame , ja zärtliche Weise verborgene Wunsche
immer wieder zu wecken vermochten , bis sie wie Feuer in
allen Sinnen brannten . Aber seit Anna den Fährmann

Haluus zum Mann hatte , wußte sie auch , daß diese
Wunsche nicht alle gut waren .

'

2n der Stube blickte Anna auf die Pendeluhr . Bald
mußte Preter zurück sein . Sie stellte die Suppe auf das
F ° u« r , schnltt das Brot und rückte die Stühle an den Tisch ., lls Pieter nach einer halben Stunde noch nicht da war ,nahm sie ihr wollenes Tuch um die Schultern und ging ihm
auf dem schmalen , knirschenden Waldweg entgegen .

'
Sie war

nicht unruhig , sie wollte Pieter nur eine kleine Freude be¬
reiten , denn sie dachte an den Tanz , der am Abend in Oldes -
brook sein würde .

Anna liebte den Wald nicht . Er war schweigsam und
ernst , und niemand konnte wissen , was in seinen Tiefen ge¬
schah . Er verwandelte die Menschen , machte ihre Gedanken
schwer und ihre Blicke dunkel , so wie auch das Wasser die
Menschen verwandelte . Anna hatte es erfahren . Erstaunt
und erschrocken hatte sie zusehen müssen , wie Pieter dem
Wasier und dem Wald immer ähnlicher wurde .
„ • sw schon nach wenigen Schritten das Knarren des
kleinen Wagens hörte , den Pieter mit einem klotzigen
Stubben beladen hatte , war sie froh . Pieters Gesicht leuch¬
tete auf , als er Anna erkannte . Er küßte sie , indem er ihren

' n stme harzigen Hände nahm , und lachte laut , weil
sie sich schüttelte .

Bei der Suppe war er freilich schon wieder schweigsam
wie sonst , so daß Anna Zeit genug fand , nach den besten
Worten zu suchen für ihren Wunsch , einmal mit vielen

'
ande¬

ren Lustigen lustig zu sein , die enge Fährhütte zu vergessen
und bis zum Morgen zu tanzen . Schließlich aber sagte sie
doch nur : „ In Oldesbrook ist heute Tanz

"
. Pieter nickte

als habe sie nicht mehr gesagt , als daß heute Mittwoch sei .
„ Der Hegemeister wird auch kommen, "

log Anna . Sie kannte
Pieters freundschaftliche Zuneigung zu jenem Mann , dem
der Wald so vertraut war wie sein Haus und seine Frau .
Pieter hob den Kopf und blickte Anna ruhig an , während
er sagte : „ Ich traf ihn heute früh . Er hat kein Wort davon
gesprochen " . Anna fühlte , daß sie rot wurde . Die Scham
machte sie zornig , und sie rief laut : „ Verstehst du nicht ? Ich
will tanzen ! Wenn du mich , nicht begleitest , werde ich allein
gehen !" —

Viel zu langsam schlich eine Stunde nach der anderen
vorüber . Während sie putzte und wischte und den breiten Riß
in Pieters Jacke flickte , versuchte Anna , Tanzlieder zu
summen , die sie kannte , und an lachende Tänzer und den bunt
geschmückten Saal in Oldesbrook zu denken . Sie holte auch
ihr bestes Kleid aus der Truhe und legte es ausgebreitet
über das Bett . Trotzdem gelang es ihr nicht recht,

'
sich auf

die Musik und das Tanzen zu freuen .
Sie hörte Pieters regelmäßige Axtschläge vor der Hütte ,

wo er Holz zerkleinerte , und der Wunsch , ihn zu rufen oder
zu ihm zu gehen , wurde stärker in ihr . Würde er aber ver¬
stehen , warum sie kam ? Oh , dieser schwerfällige , schweigsame
Fährmann ! Ging er nicht stets umher wie ein Lastträger ?

As ? °? e,i .
hn . Und weil sie wußte , daß sie ihn dennoch liebte ,haßte sie ihn auch darum .

’ '

" "Kultig ihr Festtagskleid anzog . während
Pieter , seine Pfeife rauchend , aus dem Fenster blickte , sagteAnna grollend : „ überall schleppst du deinen Ernst hinter dir
her wie einen schwarzen Schatten ." — Es heißt : „ Niemand
kann über seinen Schatten springen "

, erwiderte Pieter . Plötz -
3U ihr , beobachtete lächelnd , wie sie sich vor dem

kleinen , halbblinden Spiegel kämmte und schmückte , und sagte
du , du hast jenen Mann vergessen ,bcn ich trt der letzten Nacht , bevor das Eis kam , überfeute .Du kannsi vergessen , und das ist gut . Ich wußte nicht , daß er

ein Mörder war , und er wußte nicht , daß sie ihn drüben A -
reits erwarteten . So fuhren wir über den Fluß . Ich werde
noch lange darüber nachdenken müssen , wie geheimnis alles
miteinander verkettet ist , was Menschen tun ."

An Spiegel sah Anna Pieters Gesicht . Sein Mund
lächelte noch immer , aber seine Augen waren ernst . Seine
Pfeife war erloschen . Anna holte mit einem Span Feuer aus
dem Herd und entzündete sie wieder . Nichts erschien ihr jetzt
schwerer und zugleich törichter , als an diesem Abend nicht bei
Pieter zu bleiben . Aber hatte sie nicht behauptet , sie würde
auch allein nach Oldesbrook gehen ? Hastig nahm sie Tuch unb
Mantel und verließ mit einem kurzen Gruß die Stube .

Das Wetter hatte sich gewendet . Ein warmer Wind blies
den Schnee von den dicken Köpfen der Weiden , die Erde war
weich und feucht , und auf dem Eis des Flusses standen
dunkle , runde Pfützen . Anna ging langsam und vorsichtig ,um ihre zierlichen Schuhe nicht zu beschmutzen . Alle ihre Ge -
danken und Empfindungen , die sie vergessen wollte , trug der
laue Wind leicht über die weite , weiße Fläche davon . Die
immer heller leuchtenden Lichter von Oldesbrook aber weckten
Freude in ihr und neugierige Erwartung .
_ Als sie in dem mit Girlanden und Fahnen festlich ge¬
schmückten Saal des Oldesbrooker Wirthauses ankam , lachte
Anna , und ihre Augen funkelten . Nicht einen einzigen Augen¬
blick lang brauchte sie auf einen Tänzer zu warten , denn ihre
ttreude machte sie schöner als alle andere » Frauen und
Mädchen . Sie tanzte von einem Arm in den anderen , sie sang
!? U . u>enn irgendwo gesungen wurde , sie war berauscht von
Fröhlichkeit .

Als die Musik schließlich schwieg und nicht wieder be¬
ginnen wollte , als die Lichter in dem fast leeren Saal all¬
mählich erloschen , erwachte Anna heiß und verwirrt wie aus
einem wirbelnden Traum . Der Fremde , der die letzten Tänze
mit ihr getanzt hatte , fragte sie , ob er sie begleiten dürfte .
Anna lächelte ihm zu : „ Aber es ist ein weiter Weg ."
Der Fremde sagte , er wolle den Weg mit ihr gern gehen .
Enr feiner Mann , ein Herr , dachte Anna , während er ihren
Arm nahm .

Sie gingen durch die dunklen Gassen von Oldesbrook
und dann die breite Landstraße zum Fluß hinunter . Der
Fremde erzählte , daß er Reisender sei , und nannte viele
Namen von Städten , die er gesehen hatte . Anna bewunderte
ihn . Sie träumte davon , mit einem solchen Mann um die
llanze Erde zu fahren , durch fremde Länder und auf fernen
Flüssen . Mußte das Leben nicht überall schön sein ?

Gleich hinter der letzten Scheune hörten sie ein ver¬
worrenes Brausen und Brüllen , das immer lauter wurde ,
je näher sie an den Fluß kamen . Der Fremde schwieg mitten
in seiner Erzählung und blickte Anna fragend an . „ Das Eis
geht, "

sagte sie . Bald standen sie unten am Ufer und sahen
drüben ein gelbliches Licht matt schimmern . „ Dort wohne
ich, " erklärte Anna . Der Fremde schüttelte erschrocken den
Kops : „ Wir können nicht hinüber .

" — „ Sie fürchten sich ? "

fragte Anna erstaunt . Plötzlich verachtete sie diesen Fremden ,
der so viele Städte gesehen hatte und so gut davon erzählen
konnte . Heftig stieß sie seinen Arm zurück und ging allein auf
den Fluß hinaus .

Um sie herum fang und stöhnte das brechende Eis , und
unter ihren Füßen zitterte die feste Decke wie von gewaltigen
Stößen . Müdigkeit lähmte die Frau und machte jeden
Schritt schwerer . Eiskaltes Wasser drang durch ihre dünnen
Schuhe . Anna erschauerte . Langsam griff die Ängst nach ihr .
Da sah sie eine dunkle Gestalt über das weiß schimmernde
Feld des Eises auf sich zu kommen , und sogleich fühlte sie sich
auf eine wunderbare Weise sicher und geborgen , während
jenes seltsame Traumbild der letzten Nacht in ihr wieder
deutlich wurde . „ Der Mann auf dem weißen Pferd, " flüsterte
sie , und das hallende Donnern des Eises klang ihr wie das
Geräusch klopfender Hufe . Sie schloß die Augen und taumelte
noch wenige Schritte . Dann hob Pieter sie

'
auf seine Arme .

Als er das Ufer erreicht hatte , fragte er leise : „ Hast
du getanzt ? War es schön ? " Aber Anna hörte ihn nicht mehr .
Sie hatte die Arme fest um seine Schultern gelegt , das Ge¬
sicht zwischen seinem Jackeilkragen und seinem Hals ver¬
graben und schlief . Er weckte sie nicht . Er legte sie in ihrem
Festtagskleid auf das Bett und zog ihr nur die nassen
Schuhe und Strümpfe aus . Eher er die Lampe löschte , be¬
trachtete er noch einmal ihr Gesicht . Sie schlief und lächelt « .

Hochzeit bei den Indianern .

Von Milana Jank . ,

Milaua Jank ist in der Geschichte des alpinen Sports
berühmt geivorden durch ihre Alpenüberquerung auf
Skiern , die ihr als der ersten Frau gelang . Sie hat
viele Gipfel int europäischen und amerikanischen Hoch -'

gebirge erstiegen und Abeiitenerliches erlebt .

Die Steppe in Colorado .
Wir kamen vom Mount Elbert , der , 4400 Meter hoch , au8

der Sawatche - Kette hervorragt . Zwischen dieser itnb der Sangre
de Christo - Kette dehnt sich wie ein Meer von Büschel - und Graiua -
gras die Steppe im Staat Colorado . Wenn der Wind über sie
hinstreicht , glaubt man zwischen den beiden Gehjrgsstöcken auch
ht einem Meer von Wohlgerüchen zu baden . Denn die Steppe
ist voll von Artemisie » , aromatisch riechenden Sträuchern .

Die Bergketten sind bis über dreitausend Meter hinauf be¬
waldet . Aber große Brände wüten hier immer wieder und machen
aus den uralten Baumriesen gespenstische Stumpen . Ein Hauch
von Tod und Verwesung , von Starrheit und Stumpfheit liegt
über diesen Höhen , zwischen denen die Steppe wie eine Ge¬
fangene wirkt .

In grausamer Einöde hausen ivir hier . Eine primitive In -
dianerhütte ist unsere Herberge , Farnkraut am Boden unser
Nachtlager . Morgens treten wir hinaus und sehen nichts als
Gras , Strauch und Sand um uns herum , eine blühende Wüste ,
aber eine Wüste . Nimmt uns hier kein Auto mit , das des Weges
kommt , so heißt es wandern , wandern tagelang durch Sand ,
Gras und Gestrüpp . Wir beten um ein gastfreundliches Auto .

Manchmal kommen Arbeiter aus den Gold - und Silber -
minen vorbei , auch Arbeiter von Sägelverken , auch Indianer .
Keiner kommt zu Fuß , alle sitzen sie auf knochigen Steppenpferden .
Wir beneiden sie .

Unser Mundvorrat geht zu Ende , aber wir können uns immer
noch nicht entschließen , de » zermürbenden Fußmarsch anzutreten .
Wir warten .

Fahrt ins Jndianerrcich .
Und wirklich kommt eines Abends die Rettung : vergoldet

von den letzten roten Strahlen der Sonne , saust ein Achtzylinder -
Wagen heran . Wir rufen und schreien — es rauscht durch die
abendstille Steppe wie eine Ovation .

Der Wagen hält . Mister Wilapa steigt ans , Leiter des Hoch -
gebirgs -Wafser -Mefsnngsamtes , ein sehr vornehmer Amerikaner
ans dem Westen . Er war auf dem Weg zur Reservation der
„ Sagnache "

, eines Jndianerstammes dieser Steppe . Der Häupt¬
ling war sein Freund . Die Häuptlingstochter sollte heiraten .
Mister Wilapa war dazu geladen . Er will einen von uns dreien
mitnehmkm . Wir losen . Das Los fällt auf mich . Die anderen
beiden werden mit Proviant versehen und müssen warten , bis
wir sie abholen .

Einer fragt : „ Dauert eine Jndianerhochzeit solange wie
eine Bauernhochzeit zuhause ? " Mister Wilapa lächelt : „ In zwei
Tagen sind wir zurück ."

Wir sausen los — auf ein Hochplateau zu , das sich wie ein
mächtiger Vorhof an die Sawatche - Kette anlehnt . Wir sind hier
in der Steppe schon über zweitausend Meter hoch . Die Reser¬
vation liegt etwas höher . Sie ist durch Erdwälle von der Sand -
und Grassteppe getrennt . Zwischen diesen Erdwällen wölbt
sich ein von der Natur mit einiger Nachhilfe der Indianer gebil¬
detes mächtiges Tor .

Hier muß ich warten . Mister Wilapa fährt allein weiter ,
um mich anzumelden und zu fragen , ob ich willkommen fei . Denn
die Indianer find , wenn auch gastfreundlich , so doch exklusiv . Sie
haben gelernt Distanz zu wahren . Oder richtiger : sie haben es
noch nicht verlernt . Sie haben den Stolz ihrer alten Kultur .
Eine volle Stunde muß ich warten . Dann erscheint statt Mister
Wilapa die Brant selbst .

Sie heißt Eunice . Lächelnd überbringt sie mir mit förmlichen ,
aber herzlich vorgetragenen Worten die Einladung ihres Vaters ,
an der Hochzeit teilzunehmen .

Eunice war ein schönes hochgewachsenes Mädchen . Man
darf sich nicht die übliche „ Rothaut " aus den Jndianerbüchern
vorstellen . Sie war eine rötlich -braun -gebrannte Amerikanerin . ,
Ihr Haar hatte einen bronzenen Schimmer . Ihr Gesicht freilich
war echt indianisch : breite Backenknochen , schmale , aber die ganz ?
Breite des Gesichts durchschwimmende Augen , breiter Mund .
Über der Gestalt und dem Antlitz lag freudiger Stolz .

Eunice sprach ein perfektes , nein , sogar ein herrliches Englische
Indes sie mich in das Dorf führte , hielt sie die Konverfatioirin

'

Fluß — ivic eine Dame im Salon . Sie war sehr orientiert . Ml '

sie von Mister Wilapa gehört haben mochte , daß ich Alpinistin
'

sei , sprach sie von den amerikanischen Hochgebirgen wie eine Ge¬
lehrte von Passion .

Von sich selbst sprach sie kein Wort . Meine diskreten Fragen
naty ihrem Hochzeitstag , ihrem Bräutigam und ihrer Zukunft
überhörte sie .
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